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Drei Theilhaber.
Roman von Mret Karle.

Autorisiert.

Sie entzog ihm ihre Hand. fuhr ^ .damr̂ ub
Augen und biß sich auf dre Lippen- ^ Q ^schielt als
sie aber wieder nach 'emer siechtem sprach sie
fürchtete sie. er tonne rhr entsireh ^ ^ ie gestern
langsam und ohne ihn anz che ,̂ cĥ nQd)  Boom-
Abend belogen, al- rch sagte, w ich dorthm ge-«Enum"LJSJfiSSU* te""

S'SS 5SKSÄÜ *»m
Boomvrlle würbe. . Hornburg in ihrem

bitteren Selbstbekenntnib sorb ^ Agen ^ mich"nwin Mnd
ihn durch Geld oder SBrftoi « * rief sie
Wiedersehen zu lassen. Sand um so fester; „denn
leidenschaftlich und hielt 1 H ^ ^ sagte, ich hätte
ich habe ^ °>k7 ' L? Wnd aehabt und zwar eins, das ich

..*MS *iA1ÄS mm*

IWWW - - --M
und erzählte ihm Allev, wa- z ^ denen ^  nur

Kamstag » den 23 . Januar.

«m ALLE

MMLZM
berbe Befriedigung darm . ^ , nM„ «iifterte

^rfi stabe nie eine befreundete Seele gehabt , lluster
sie- ',',dw Frauen verfolgten mich mit eifersüchtigem SxM,
die Männer mit selbstsüchtiger Leiden chafb Als ich 0

SrSSpsitH;
^ ^Ä " Tr'SfJS'S- **

sen j;en wie Sie denken, das Leben anzusehen, ww Sw
und gleich Ihnen immer an das Gute rm Menschen zu
glauben. Atem Vertrauen zu Ihnen lwß mich auch letzt
hoffen. Sie würden mich verstehen und mir Alle-, v

0eI,e@}e machte eine leise Bewegung, als wolle sie ihren
Arm befreien und dem Blick begegnen, mit dem er, ww
sie instinktmäßig fühlte, auf ihr «°beugtes Haupt hercS-
sab Aber er hielt sie nur fester, so daß ihre Wange vei
L . SS  Bmst tim * . JSf. 'E ' ° J  Ämi trmplfp sie Der Mann darf m Noth und Kummer
; “ f | L i “ H « »,,d « Mt !* •; * « «
o? ibm die Welt verwehrt, oder ihn Mißversteht. Aber
dasWeib - ein schwächeres, hülfloseres, leichtgläubigeres
uL EwisseLL Geschöpf, das sich nach Erwuch ung
sehnt — kann in ihrer Seelenangst nicht bei dem wcanne
Rettung und Mitgefühl suchen. ^ h

Mer weshalb nicht?" stieß Barker ungestüm hervor
und"Lß si? lT um ihr ins Gesicht sehen zu können.

Welckier Mann würde es ihr verweigern.
"Ncht darum", erwiderte sie langsam, aber noch
immer mit abgewandtem Blick, „sondern west dw Welt
agen würde, sie liebe den Mann. .

„Was braucht sie sich um die Meinung emer Wett zu
kümmern, die ruhig dabei steht und swl^ den stß ^
halb sollte sie ihr erbärmliches Gerede beachten? fuhr
glühend vor Entrüstung fort. fpnrfffen Augen

Weil", hauchte sie leise imd sah mit feuchten
und beredten Lippen zu ihm empor— „weil es die Wah.-
^t ware!" ^ ^ ^ ^ e; selbst das Lied der
Quelle schien zu verstnmnwn, als sich Mt ihre Augen und
Lippen begegnetem Doch nicht lange ŝ ^ mteEt » fLS Ä
nSfterteb: HastDu es auch dast

ZrS tan « «bim . ei? « MjfÄ
£ ” eä berichtet- ? Wirst Du mich tue d-sur Wien,

®“ S * n » orten.folst« ein » » Zuzeres Schweigen,
und als er wieder in ihr erregtes Gest) , )
schimmernden Angen ^^ ' ^ mder ^ Dich vom ersten

BL8 » Ä ln Sehen Ä -n >°^ Schon tu » »U>* Dl ««ll“ "-°°°nw'- tttieotliäten,
äSSf »* * 8 “ rÄeÄ S

'S » ; ? ' Don wem. mein Ser»?' froste er, M
liebevoll zu ihr neigend. _ öon

«ÄSefelfioirifun ? « Ihn nicht eine

SL - mSSßfeSS 5 . mÄ mit ihr »nie.

schäftigm haben. Denn", setzte er ruhig hinzu, „ich mutz
ihr Alles sagen, das weistt Du wohl-

sagen?" wiederholte sie mechanisch. Doch Plötzlich wĉ te
sie sich in leidenschaftlicher Erregung zu ihm hm . „Ww
aber, wenn Jie fort ist?"

"IfL  Sie ist mit Van Loo auf und davon ge-

«onL ° und hat Schade über Dich und Dem » ud ge.

verstehe Dich nicht, was meinst Du ?" Er er-

ne| sw und^nk"an Leromiwt 2u<ld]  wäre
auf dre ttnw . » gestanden, wenn ich
Dir gefolgt und hatte- Drr Allê ^ gestani . ^ ^
dächte, daß sw noch ngendwelck,en W* ^greifst Du
QieBc an Deme Achtung er^ever sriaen sie sei
denn nicht, daß ich zu Dir kam, »M Dw in
mit jenem Menschen entfloh . ^ ^ gemacht , sie
Voomville mit. chm E « » d« , Deinem
zu retten ; w ich beftg ^ ich 1 hintergangen, ww
Zorn zu schützen, sw ab v Gerade während Du
sie auch Dich zu tauschen verstand Gera ^ ist
bei mir warst, hat sw ihren , Anderes wollte ich
mit ihm entflohen, ^ ^ ^ herkam - ich schwöre es Dir!Dir sagen, Georg, als ich herkam __ da er-
Aber Du warst w gütig , s wahnsinniges Verlangen
trug ich es nicht langer Em wayngn n ^ l̂lte, Du

SÄÄH ?“- E-®eots
-- sage noch Nichts, höre Mir zu . EN die ganze

In fliegender Eile er zahlt i v wie seine
schmachvolle Geschichte, von den■ .^ gekommen war;
Stau mit Van Loo m Ankunft ihres
wie sie sie dann später l e ) n ^ ^ ^ id dann
Gatten , angefleht, sw vor iyn » ^ eb>iber zu ,ent-_ _ _ flehst sie vor ihm zu ent-
die Zeit benutzt habe, um mit wrem deleidi-
fliehen. Sie vergaß kriumphirend entgegen-
gunq nicht, die Frau Barker ih i v ^ xgs Worten
geschleudert hatte : dast ihr Gatte ^ rau ^ r̂ ^

Ln -s Dich - MMche,

;SÄÄ £ » " « • « b°» "-i-mmm f*

«%  ULD"-.ftgÄ
gejchlagerwn Augen , »und .h" mi 1 lieben,

»h«

' " "Lein H-r» gehör, ihr noch,' « ? ° « j^ %
„ach, ich wußte es wohl - Bwlleicĥ . ^ mchr. nunMÄL It  ÄWI,.n"ln»°1

und Frauen ."
(Fortsetzung folgt.)

aer Winter -,Herren- u. ft
^ . .„ rm biMs-» V« is°»

31. pnrM . rntj, « ■ 8 « ^ « ^

(lontiuentale Kaffeegrossrösterei
SÄ. in b. II.

Einkaufsbäüser:
Santos, Rio,

Samarang 1 Nied.
Batavia / Ind.

Hävre,
Rotterdam.

Röstereieu:
Rotterdam,
Antwerpen,

Amiens (Frankr .)
Santander (Span.)

Gegründet 1863. * Rotterdam.
Kapital2Millionen.

Marke . Der rote Pelican

empfiehlt den Bezug ihrer naturell ge¬
brannten u.garantiert reinschmeckenden
Kaffees zu den billigsten Tagespreisen

franco jeder Bahnstation.

Verkehr nur mit dem Handel.

Winter

sorge man dafür, daß die
Schuhe nicht immer ge¬
wichst, sondern ab und
zu auch mit Krebs-Fett
geschmiert werden. Man
wird dadurch trockene
Füße behalten und sich
nicht leicht erkälten.

517

Routinierte Reisende gesucht. (No.5287)F 165
« cs.

Carnevals -Festzuge.
sowie historische Festige

werden arrangirt, Costüme , Requisiten etc., alles lei weise ge je « .eggte ftäffi “s8äKSi
<i » b

Erhältlich

I Rheinisclier irsübßn"Brust"lioniQ\Ev«m.ff^ ff^ssm̂sss.t
dastehenden segawe* » „ ne nhe Schwerden.

ÄÄSfeS
^ — »a ftasetie0® .Uy ^ aÄtfW^ a1^ » , n- TOsta““"i«• “*

J



Seite « 2 « Januar 1901. Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -Ausgabe ). Verlag : Langgaffe * 7.■-***— • 4 » . Jahrgang . No . 48 .

Hausfrauen Urtheil en Sie selbst

und versuchen Sie gemahlene
Salmiak -Terpentin - Seif e

des beste IsSChpulvSS * der Welt
Blendend, tceisse Wäsche, garantirt rein.

Höchster Fettgehalt.
Nur echt mit Scliutmarkt in rother Farbe.

üeberall käuflich ä Packet 15 Pfennig . » s

(Ka . 27 58 g 00) F144

garantirt
wasserdicht,

für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder,
von Uli . 1 .50 bis Hk . 5 . — per MeteT,

sowie eämmtliche Artikel znr Krankenpflege empfiehlt 11890
dar . Tauber , DrogenliantlliiBg, Kirchgasse6. Telephon 717.

fürTrebertrodg \im£ i Casßel

'D HaltbarsterEssw.  |
Man achte aul Schtrtzraartcs und NamensKig.
&SäT  fiarailirl8®°'», chemisch rein

ä »/, Liter zur Bereitung von 14 Flaschen Essig.

D-p5<heri\ iVkiSV
mit feinstem Wein-Aroma»

Zn haben in allen Apotheken, Celonialwaaren -,
Delieatess- und Drogen-Handlungen. F122

heilere der Brauerei Henninper,
Frankfurt a . M.

Höchst prämiirt, allseitig beliebt und wohlbekömmlich, stets in bester Original-
Füllung ' durch den 17355

Haupt-Vertrieb ChH ÄfltOHy , Hirschgraben 26.
Specialität : Helles Lager - und Exportbier.

Ein Bersuch genügt-
um sich davon zu überzeugen, daß

Put «»JExtra ©t

amos
das beste Putz mittel für alle
Metalle ist. FaitlOS schmiert
nicht, schrammt nicht, greift das Metall
nicht an und erzeugt mühelos schönsten
lange anhaltenden Hochglanz.

ßansch , Zimmermannstr.
Carl Erb , Adelheidstr.
Louis Miutind , Nerostr.
Carl Krieger , Frankenstr.
J . M. Roth Nachf ., Burgstr.
Otto II ökelbacli , Schwalbacherstr.
Hch. Zboralski , Römerb̂rg 2/4.

Carl Ziss , Grabenstr. (F.0.a.1051g)F139
Schmitt & Förderer , Wahlershausen-Cassel.

Zu haben bei: dlv«
Wilh .UerghanHer,Dotzheimerstr.
Astoltk HlaMatzh , Wellritzstr.
F. Klit/ ., Rheinstr.
Carl IfenzeJ, Emserstr. 48.
Fritz Schmidt , Wörthstr.
Ludwig Wirfh , Wellritzstr.

Fabrik:

Montreux
Hotel u . Pension

Genfersee

Loriua.
Altbekanntes deutsches Haus.

Hüclie.
- Volhtäudig reuotirt.
Miiaaige Preise.

— Vorzügliche
(Z. ä 2723 g.) F 102

le müssen g:
rauenschütz„D.R.P.“ lesen.P.ftrau*

. Ms . Lchrr/Büch statt M. 1.50 nur
60 Pf. Verschloffen20 Pf.st. slzobman̂ Kon«*«».? M. 10. F 113

ßadlians zum Kranz,
Langgasse 50 . Ecke Mranzplatz.

Thermal-Bäderä 60 Pf.,
ganz neu eingerichtet . 9450

Möblirte Zimmer I. Etage.
pfei’0iSffltneiBtot,

Gicht u. Rheumatismus . (K. opt. 3845) F145
IT . Hasslei -, Langgaflc 48.

IM.: Walther Schupp,
Metzgergasse 5/7,

Drogen, Material-
und 398

Farbwaaren.
wr Telephon 2149 . -MR

bringen allen Ratten u. Mäusen die allein
wirksamen Rattenwürste „ Glires“
und „lläusemarder “ .

Allen Haussieren unschädlich, nur
Nagethiere radikal ausrottend.

Viele Anerkennungen . Allein acht
zu haben im Hauptdepot : Apotheker
Otto Sichert , Marktstrasse9, ferner
Dr. Cratz, Langgasse, Drog. R. Seyb,
Rheinstr ., Drog. C. Rrodt , Albrechtstr .,
Drog, „Sanitas “ , Mauritiusstr . 3.

'Killiuiödio !); A(£4r.Ö2!20*9Bf '.
Abfallholz ä Ctr. 1.30 Mk.
Buchon -Knüppelholz tiom '.

Th. Hetterich, Hobelwerk, 841
Teleph . 2219. Schlachkhausstr . 12. Teleph . 2219.

Pferde-
Liebhaber,

welche auf Kauf hochherrfchaftticher Reit - u.
Wagenpferde rkflectiren, werde» höflichst zur
Besiäitigung nach meiner Stallung

Avolphstratze1
481

eiugeladeu.
Carl SiBHoa . Wiesbaden.

QgjfEQQ

* • I
8§ täglich frisch.

Wiesbadener Molkerei , ©
Bleichftratze 26 . 752 ©

©©©©§
Bordeaux -Wei ne

(garantirt rein)
empfiehlt in jeder Preislage von Mit . 1 .— ab.
Man verlange Preislisten und Proben . 11736

C Qnindini ' Eleonorenstrasse 6» wpIlllilBI , u. SJleiehstrass e 8 » .

Concurs
Ausverkauf.

Die zur Concursmasse Faul
Lohhainp gehörigen Waareu-
bestände, als:

Blousen in Wolle und Seide,
Boas , Echarpen , Unterrvcke,
Plaids , Pompadours , wollene
Unterjacken, Hosen ». Hemden,
Oberhemden , Krage » u. Man¬
schetten, Taschentücher, wollene
« . Glaes -Handschuhe, Schirme,

Hosenträger , Gravatten,
Herren -Westen und dergl .,

werden im Laden

5 Tanmisstraßc5
ausverkauft . F 229

Der Coueursverwalter.

Ehe
Sie Ihre Einkäufe in Möbel » machen, ersuche ich
Sie mein Möbellager zu besichtigen, dort finden
Sie Alles unter Garantie zum billigsten Preis.
Helknenstraße 1._ 104g5

Auf die noch vorräthigen
w* «gggggss | » ag 0 g ®)»5

I

W futer -Paletots,
Winter -Havelocks,
Winter -Joppen und
JLeder -*! oppen

geben wir vorgerückter Saison wegen einen Rabatt von ^ ^ q gegen Baarzahlung.

38 . Wilhelm8tra86 38. Rosenthal L David,
Engl . Magazin.Engl . Magazin.

SÖHN LI,„

jCärte Blanche’
NIEDERLAGE:

August Engel,
Hoflieferant

S«in6r Majestät des Kaisers und Königs
und vieler anderer in - u. ausländ . Höfe.
Hauptgeschäft : Taunusstrasse 12/16.
Zweiggeschäft : Wilhelmstrasse 2,

Ecke der Rheinstrasse.

Der beste Saiiilätswcm ist Apotheker Hofer *»
„roth -goldener"

Malaga-Tmubeu-Wein,
chemisch untersucht und von ärztlichen Autoritäter
als bestes Stärkungsmittel für Kinder , Frans « ,
Reeonvaleseente » , alte Leute k.  empfohlen,
auch köstlicher Dessertwein . Preis per 'h  Oria .-
Flasche Mk. 2.20. per lh  Flasche Mk. 1.20. Zu
habe» nur in Apotheken ; in Wiesbaden : in
Dr . rade ’i Hof -Apotheke . F3Ö9

Trinl-Eier
vom Lande , tägl . frisch, unter Garantie ver¬
sendet , 60 Stück zu Mk. 7.75, incl . Ver¬
packung, franco gegen Nachnahme

im.  lanwer , RaMslöh i . Ltdb.
(P .U . ä3M ) F152>

Frisches Wildschlvck
(Frischlinge ) ,

uni)Hüsen, Ä
Alles im Ausschnitt,

empfiehlt 1118

Job . Geyer,S rferant,estraste y.



Heute Abend8'/s Uhr Versammlung
Im Vereinslokal„Hotel Nonnenhof". §381

_ Der Vorstand.
dasthans zum Deutschen Haus,

SS Hocli «iätte SS,
vis-ä-vis dem Walhalla-Cafe.

Reichhaltige Frühstücks- und Abendkarte.
Prima Kronenbier. — Reine Weine.

Vorzüglicher Apfelwein. — Stets warme Küche.
Samstags und Sonntags

geöffnet bis 5 Uhr Morgens.
Zimmer von Mk. 1.50 an mit Frühstück.

Hochachtungsvoll
•Fac.

Heute Samstag früh wirv
Schweinefleisch ausgehaueu . Von
6 Uhr Abends ab : 104

Cäcilien •*'V erein.
Geselliger Abend

üasnstag , den 3 *1. Januar , Abends 8  Uhr,
Loge Plato (Friedrichstrasse ).

Die Karten sind bis Samstag , den 26 . Jannar , 12 ihr Mittag «,
bei Herrn Rechtsanwalt Guttmann , Luisenplatz 1, und in der Buchhandlung
Moritz und Munzel , Wilhelmstrasse 52, zu lösen. *Der Vorstand.

Metzclfuppe,
frische Hausmacher Wurst bei

F . Bu dach . Walramstr . 22.
Heute Samstag Abend r

Metzelsuppe.
wozu freundlichst einladet

Falcol » Kicolai , Hirschqrabeu 21.
’ Heute Samstag r

wozu freundlichst einladet
Georg Henchel , Helenenstr . 5

„Znr Stadt Weissenbnrg“,
Dotzheimerstraße 30.

Heute Avend r

Metzelfnppe.
wozu freund!, eiuladet Sc - rnillt.

Vater Rliein, Bleichstrasse 5.
ÄV Metzklsiippc.

Morgens von 10 Uhr ab : Well¬
fleisch. Bratwurst , Schweinepiefser
mit Kraut . Es ladet freundlichst

Chr . Hinsiffer.

beliebte Misehong1Mk.
per Vs Kilo,

bietet die reichste Qualität in dieser
Preislage und ist gleichwerthig vielen
anderen Marken mit höheren Ver¬
kaufspreisen . Jeder Versuch be¬
stätigt dies. F 43

Regelmassiger Eingang
frischer Rostungen.

Niederlage von Original -Packeten
mit Schutzmarke bei
F . ScMothauer , Westendstr ._12,
Otto Gerhard , Kaiser-Friedrich-

Ring 30, Wiesbaden.

Prima Rindfleisch
per Pfd . 8V Pf . . Kalb - u . Schweinesteisch,
Lenden und Roastbrateu im Ausschnitt ist
zu haben l>ei _ . rr „

A.  Mdernlieimcr , Steingasse 3.
Mainzer

Wild-und Gcfliigelliandlung
13 . Rerostratze 13.

Inhaber: Emil Fetri.
Letzte Treibjagd , Letzte.

Glutsrischc Hasen.
Hirsch im Ausschnitt.
Hirschkeuic p. Pfd . 1.—
Hirschziemerp.Pfd . 1.20
Hirschbug p. Pfd . 0.80
Reh im Ausschnitt.
Rehrücken 10 —
Rehkeule von 6—8.—
Rehbug 2.—
Rennthierbraten

p. Pfd. 1.-

Junge Gänse.
Enten 3.50
Hähne 1.80
Hühner 2.—
Kapaune 2.30
Poularden 4.—
Haselhühner 1.70
Birkhähne 2.50
Birkhühner 2.-
Haseupseffcr, große 1 —
Hirschragoutp .Pfd . 0.60

Ganz besonder« bringe ich7>ungc Tbiere z. Verkauf.

Gelegenheitskauf!
1 Nnstbanm - Speisezimmer 350 Mk.

prima Arbeit.
1 Büffet.
1 Ausziehtisch.
8 Rohrstühle.
2 Keustervecorationen . 421

f\

Fall neuer Winter -Ueverziehcr , Niiill. Flg ..
f^4.50 M k. abzuq. Zn erfr . 12 - 2 Genie,ndebadg . 6.

Warme Hosen u Anzug zu vk.
Wörthstraße 2. Part . 1080

2 e. M .-A. (Tvroi .1 zu vk. Sedanstr . 11. 1 t]
Eleg . Pirrette , compl., in grünem Atlas,

schwarz Summt z» verk. Wellritzstroße 22, 1 l.
Maske ( Wassernixe ) billig zu verkausen.

Zu ertragen im Tagbl .-Verlag . 1229
Sch . MaSkcnanzüge (Orientalin , Greihchcii)

billig z» verkaufen Schiersteiiierstraße 4, 3.
PSF7- Eleganter Damen - Domino billig

zu verkanten Dotzbeimeniraße 52._
jaF  Zwei eleg. Atl .-Dominos z>l verk.

LuiscnyUitz 3, P. »40
stwci Mosleu -Costüme, seine blaue Babys , v.

zu verk. oder z. verl. Taunnsstr . 43 . Mciming.
Lchw Atlas -Domino , einmal gelr ., tut

10 Mk. su verkaufen Liliieustraße 3, Bonn.

Per Oeealsion!
Zwei schwarze und 1 weitzer hocheleg.̂ achter

Spitzen -Fächer mit Perlmutter und achtem ^ chud-
pnitgellcll äußerst billig mir z. Verkauf gegeben.

r«rRd< Coiff.. lielmftraT>c

der nach Wiesbaden kommt, sei es zu kürzerem oder dauerndem
Aufenthalte , sei darauf aufmerksam gemacht, daß das „ Wirs -'
badrner Taglllatt " — gegründet \852 öic Weste,
beliebteste , billigste und dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist (täglich 2 Ausgaben , Sonntags und Montags je
eine, Preis 50 Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie
kein anderes Blatt , von Haus zu Haus , von Familie zu Familie.

Beben einem sehr reichhaltigen redactionellen Theile
bietet das „Wiesbadener Tagbiatt " einen Anxeigeutheil von
unübertroffener Ausdehnung , da das „Wiesbadener Tagblatt
allgemeines Jnfertionsorgan der Wiesbadener Ge¬
schäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller
Art , besonders zu den Familien - Nachrichten (Geburts -,
verlobungs -, Helraths -- und Todes -Anzeigen ) und dem Nrbeits-
marstt , von Jedermann benutzt wird . Di« für das Fremüen-
publikum und neuzuzieheude Einwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Bebanntmachungen der Stadt Wiesbaden
werden im „Wiesbadener Tagblatt " aufgenommen . Dieselben
können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach
aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt ' IN
der Schalterhaste des Verlags Langgaffe n.  Einzelne
Tagblatt -Nummern kosten 5 pfg . Man

sbonnirt s,f das
„Mesbsäener Tagblatt"
im Verlag Langgaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen m
allen Theilen der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von königlichen,
rommunalständifchen . städtischen und anderen Staats¬
und Civilbehörden . insbesondere von der kgl . Staats¬
anwaltschaft und den Kgl . Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremdenliste , die Programme der Curhaus-
Conrerte , die Ankündigungen der hrestgrn Theater
(darunter die ausführlichen Zettel des ^ oftheaters mrd des
Residenz-Theaters ), die auswärtigen Familien -Nachrichten , die
Bekanntmachungen aus dem Vereinsleben uud alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenfühler , Tages -veranstaltnngen , Vereins -Nachrichten,
Wetterberichte , Verkehrs -Nachrichten ), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt ".

Gratisbeilagen des „Wiesbadener Tagblatt " sind: „ Änker-
hallende Blätter " , alle Tage erscheinend, die „ Illustrierte
Kinderzeitung " , „ All -Nastau " . Blätter für alte nassauische
Geschichte und Kulturgeschichte , die „Haus - und landwirthschaftliche
Rundschau ", zwei „Taschensahrpläne " , der „Tagbiatt -Kalender " ,
die „verloosungsliste ", sowie „ Amtliche Anreigen des Wies¬
badener Tagblalt " , enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und
auswärtiger Behörden , dreimal wöchentlich.

Schachfremrde seien auf die Rubrik „ Schach " , Drgan
des Wiesbadener Schachvereins , verwiesen , welche das größte
Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag
erscheint.

Bei der einheimischen Bevölkerung bedarf das „wies-
badener Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung , dort ist es feit
fast einem halben Jahrhundert überall zu finden

weil unembebrlicb fiir Zeder«»«».
Kau .-W . 11.20 St . zu vk. Faulbrunnenstr . 7. 3.

Sir (*. Jagdgewehr ( Drilling ) nebst
Patronen u. Jagomuff u. Singer -Nahmaschme
billig zu verkauseu Plaltentraße -8, Part.

'Bergsteige-Apparat
wird billig abgegeben Elisabethenstratzern,
1 Treppe.

E fast neues Ben (Bettstelle, Sprungraymen,
3-thriI Matratze u. Keil! s. 43 Mk., e., Ottomane
24 Mk polirt . Dich 14 Mk.. e Kmderwag -n
8 Mk. zu nerkauien Römerberg 16, Laden.

«WM«rikMtzkWlMs, .
Gut gearbeitete complete Betten von VoWU

50 Mk.. 68  Mk . bis zu 200  Mk . und hoher,, ® trog
sacke von 4,80 au , Matratzen von 3 Mk an bis zu
60 Mk., Spruugrahmen von 15—25 und yoyer.
Deckbetten von 12—40 Mk.. Kiffen von 2 Mk. an
bis 10 Mk.. Sophas von 30 an , 2-sitz. Dwan von
45 Mk. au , Garnituren von 120 Mk. au . sowie
gut gearbeitete Holzmödel zu äußerst bill. Preuen.
Helle und dunkle S » lawmmer -Emnchtungen und
complette bürgerliche Ausstattungen m !80Mk . an.
Bürger !. Möbel -Magazin
Ecked. Bleich- u . Heienenstr . 1. Elg. Werkst. 1 - 1

Pianrno , vorzügl . Fabrikat , sehr vreiswurbig
at'zuy. bei C. ^edanplatz 5, 1.

2 n " ie Bettstellen
V lLl lA mit Sprungrahmen

u . dreitheil . Matratze . Röve . straße Ist. H. 2. 29a
Einc^Plüschgaru .. 1 Divan , 1

1 Kleiderschr., Kommode, v. Lpiegel m. Tr ., Tuch,Krabenstraße 9. 1 r . 15265

IN AustitS z» ueihanfen:
r- Nolsterstüdle 1 Sopda nur 30 Mk., l ^ “^ 8
llüfc f p ä 35 Mk 1 Feldbett 14 Mk 1 f«
vwan , 2 Mtr . l.. 85 Mk.. 1 Pflauzenpresse 13 Mk.
Reflectauten bitte schriftlich sich zu meldeu Mar .t-
straüe 12 ,m Tapezire :-G -sä>. v. »k. I r . .

Ein Kufseuschrank, 2 Theken. 3 NkUchtmege-
meü er. Waae». compl. Betten zu verk.  Langgasse5^

Kücheuschrauk, 3-fenstr,g u.
mit Knieac! billig zu verknusen Tanuus stratze 43,

Parqartschrubver . wenig gebraucht, billig
zu urrfmifcn Mevaergass- 12, 1 St.

Eine Gtasthcke mu Aistsatz. 2,60 » • Uiii ;
2 Ladenschränke und Ladenlisch mit Glaskasten
bll lia zu vcikauleu jWiwMS,

Grotzes eisernes hob
Reklameschild

am Gitter des Taunus - Bahnhofes
billig zu verkausen. Gefl. Offerten unter

8 K» besorgt der Tagbl.-Berlag.

ebra ^ chtcr^ fmrkcr Ztehkarren billig
abzugebeu Moritzstraße 50. 0,0

Damen - Fahrräder , gebrauche , sehr gut
erhaltene , billig zu verkamen.iwyaigt . 1".

Guteryaltencs Toarcnrad für 70 Pik . zu
verkausen Ädolohstraße 3, Part

Ein fast neuer KatwrennerhaicrHerd b. zn
verkaufen Lanaaasse 50, Part.

verkau sen Fahnflraße - , - .— -——
Schöner weißer Porzeilanofen zu veikausen

Nlumeustraße 7. Anzui . von 11—3 Uhr . 1^- *

C. Eichelsheim , Friedrichstraße 10.

Wegen Krankheit ein feil 6 Jahren besteh.
gutgeh . Papier - und Kurzwaaren -Geschaft
sofort zu verkaufen Bismarckrrng 29.  16420

Tagblatt-Ausgabe. I
An Sonntagen erfolgt die Ausgabe f

des„Wiesbadener Tagblatk"im |

Leichtes7-jiihr. Pferd,
sicher ein- n . zweispännig gefahren , tadellos ans den
Beinen , Preiswerth zu verkaufen Vereinsstraße 5.

Eine hochlrächtige junge Kuh zu vertausen
Röderallcc 16.

Verlag Langgaffe 27  nur bis
vormittags.

au im l

S uhr I

Feiner eugl . Mehptnfcher (Prachteremplar,
billig zu verkaufen. Näh , im Tagbl .-Verlag.

Schott . Schäferh . , »rot . Vögel billig zu
verkaufen Jahuitrohe iS , Part.

Aechte Lapins zu verkaufen Schachtstrabe 8.
Ein Stamm schöner Leghühner zu verkamen.

Heinrich Römer , Dotzheim, am Bahnhof.

Edle Harzer Roller » . Weibchen zu ver-
kauieii. W' . »traft , Wellritzstraße 14, Part.

Harzer Roller uud Weibchen bist, zu
- 86, Wirthschast . 17329verk aufen Moritzstraße _ __

Ein grüner Amazonen - Papagei mitui ((UIMVV '1 r' fj
Bauer billig zu verkaufen Schllchterftratze 4

Gelegercheitskaus^
Ein - Parthie sehr schöner Schmucksacheu,

Perlen und Brillanten , aus ein. Nachlaß , nur
heute zw. 11—1 Uhr . weit unter Kostcnpreis zu
verkausen Nicolasstratze 32 » 4.

E. engl. Jubiläumsmünze (Viktoria, Queen ot
Engl.) als Brosche ist zu vk. Kapellenstr. 7, 2 r.

Feiner Frack mit Weste, ein Mal getragen
preisw . abzugebeu. Wo ? sagt d. Tagbl .-Lerl . 1172

Neuer Domino m. Hut , in Schwarz ».Silber
für 20 Mk. zu verkaufen Sedauplatz 1,2. Anzu
zw. 9 und 11. 3 und6. 101

Ein » och guter Ofen vmig zu
aße 4. Part . _ Ü £2

Äür Kleinvetrreb.
mt  gebt. Bandsäge mit Ärarskop) und

eine Kreissäge mit 18 Emir . Vr. ^ " belkops
für Motorenbetrieb billrg zu verkaufen. Nah . im
Taadl .-Verlag.

Weinlaudc aus Eicyenholz ni. kUnstl. Trauben
Nlatima uaels h. z. vk. Taunusstr . 43. H enning.

Mn Bretterverschlag mit 2 Glasihuren . z.
Schieben, zu verkaufen Tdealer -Eolonuade 35. U23

Hundehütte,
große neue, für Bernhardiner 2C., zu verkaufen
Kapellenstratze 14, 1.

Wehrm gnt ritz. Jintt-ttfets
« > “ " äZJRÄSmEÜil!

Mehr . eleg . 3 -fl . Gaslüster,
Zualampen uud Wandarme

billig zu verkaufen . Alte Lüster werden
eingetauscht . Marktstrafle 23 » 1. Et»

Lange Gasarme,
für Fabrikräume oder Werkstätten besonders ge-
eignet, billig zu verkaufen Langgaffe 27.

228,000 Süill BMfteinc
(überdachter Mantelofen ) zu verkSlah . PK *»» er-
mann ’i Backsteinfabrikim Distnct Kirschbaum.
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Vom Finanzmarkte.
In den Festjubel anlässlich der Preussenfeier brachten uner¬

wartet die Nachrichten über die schwere Erkrankung der Königin
von England einen Misston hinein, und eine allgemeine Bedrückung
machte sich hinsichtlich dieses Ereignisses auch an den Börsen
bemerkbar . Nach kurzem Leiden und langer Regierung hat die
Königin Viktoria nunmehr das Zeitliche gesegnet, und wenn
auch ° von ihr gilt, was von den englischen Herrschern im
Allgemeinen gesagt wird: Sie herrschen, aber sie regieren nicht,
so glauben doch Manche, ihr Tod werde nicht ohne Einfluss aut
die auswärtige Politik bleiben. Dies zu untersuchen, ist hier
nicht der Platz, dagegen sei erwähnt, dass es Optimisten giebt,
die der Meinung sind, den Buren würde nunmehr ein annehm¬
barer Frieden angetragen werden. Bei den engen Beziehungen
des neuen Königs von England zu der Chartered Company ist
das wohl kaum zu erwarten, eher das Gegentheil Kann eintieten.
An der Londoner Börse spielten die Erörterungen über das
Schicksal der Transvaalminen eine grosse Rolle und die darüber
laut werdenden Besorgnisse verhinderten das Aufkommen eines
lebhafteren Verkehrs. Dazu trug noch ein anderer Faktor bei:
Die Unsicherheit in New-Yor k. Die fortgesetzten Couresehwank-
ungen am dortigen Platze lassen auf die intensive Hausse einen
Rückschlag erwarten, umsomehr als die Nachrichten aus der
amerikanischen Eisenindustrie, auf die sich die Aufwartsbewegung
hauptsächlich stützte, nicht mehr so günstig lauteten wie vorher.
Auch die verschiedentlich gemeldeten Projekte von Eisenbahn¬
fusionen dürften theilweise noch in der Luft schweben, sodass
man es unter diesen Umständen als Glück bezeichnen kann,
dass die Berliner Börse sich von den amerikanischen Ein¬
flüssen so ziemlich freigemacht hat. Dagegen zeigt sie eine
nicht gerechtfertigte Vorliebe für die Canada-Aktie, was sich
wohl daraus erklärt , dass die Bahn als eine englische gilt, also
für solider als ihre amerikanischenConcurrentmnenangesehen
wird Man sollte indess nicht vergessen, dass das Monopol der
Bahn am 15. Februar 1901 abläuft und bereits bis zum Sommer
dieses Jahres 5 Concurrenzlinien fertiggestellt sein werden! Im
Uebrigen herrscht in Berlin zur Zeit weder Liebe noch Hass,
sondern ausgesprochene Gleichgültigkeit, wenn sich auch nicht
leugnen lässt, dass bei aller Geschäf'tslosigkeit eine gewisse feste
Grundtendenz immer wieder zum Durchbruch kommt. Das gilt

neuerdings was einzelne Gebiete anbelangt besonders von dem
Markte der heimischen Anleihen. Abgesehen davon dass d e
Flüssigkeit im Geldmärkte den festverzinslichen honds zu Gute
kommt wirkten vor allen Dingen die jüngst erzielten Subscnptions-
erirebiii’sse auf die verschiedenen neuen Staatsanleihen sehi
ammirend , indem gleichzeitig die Aussicht, dass Preussen voi
der Hand von einer neuen Emission Abstand nehmen wird, e
bis dahin herrschenden Bedenken zerstreute. Dass übrigens de
niedrige Coursstand der deutschen Fonds zum Kaufen ieizt,
beweisen die Verhandlungen wegen Einführung deutschei Stau s-
anleihen an der Pariser Börse, die vor der Hand in Jolge Uei
hohen Pariser Cotirungsgebüliren noch zu keinem definitiven
Resultate geführt haben , indess aller Wahrscheinlichkeit nach
mR einem positiven Ergebnisse abschliessen werden. Da die
3 ''/oige französische Rente ca. 102 % not.rt die d u>ge Reichs-
an e he dagegen nur 87 °/°, so lässt sich der Wunsch der
Franzosen deutsche Papiere bei sich emgefuhrt zu sehen, wohl
erklären ’ Wie schon an dieser Stelle hervorgehoben wurde

“' i’f mehr vorhanden ist . Die Ursache dafür liegt in dem
Wechsel der Stimmungsberichte aus den Industrie¬

bezirken und in den sich widersprechenden Meldungen dieser
Art Wenn z. B. im Gegensatz zu der in der ^ vergangenen
Berichtswmche vorliegenden Nachricht von dem beabsichtigten
. , . oines neuen Hochofens auf der Laurahutto diesmal
gemeldet wurde, die Donnersmarckhütte habe die Vollendung
fhrer Neubauten vor der Hand noch hinausgeschoben , so zeigt
i wie weni-r ein übertriebener Optimismus zur Zeit
am Platze ist ohne dass deshalb die ungünstigen Berichte vor
den befriedigenden als die wahrheitsgetreuerenangesehen werdenDa der Geldbedarf zur Zeit kein bedeutender ist, so
hält die FHüseigkeitweiter an, indem der Privatdiskont auf de- j •yfin  s «tz von 3*/a °/o zurückgegangen ist, taghelles Geld
ca 2>r °/o kostirund Ultimogeld, "soweit sich schon Bedarf
geltend macht , zu 4 °/o zu haben ist,

Eisenbalin - Einnahmen , Die Einnahmen der
Luxemburgischen Prinz Heinrich - Eisenbahn in dei

Wiesbadener
Deerdigrmgs-Anstalt

von Heinrich Kecker,
Wiesbaden, 13935

Saalgaffe 24/26. Saalgaffe 24/26.
Großes Lager in Holz- und Metall-
särgen aller Arten, sowie compl. Aus¬
stattungen derselben prompt und billig.

Danksagung. Für die uber-
' a»S zahlreiche Th-ilnahme an dem

schweren Verlust unseres lieben Sohnes,
Karl Schnell in Dotzheim, ins¬
besondere den Kameraden, sowie dem
Herrn Dekan Gibach s.ür die trost¬
reiche Grabrede und dem Herrn Lehrer
Meiei sür den erhebenden Grabgesang
sprechen wir unsern innigsten Dank aus.
Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen: Familie Schnell, Dotzheim.

Todes-Anzeige
Verwandten, Freunden und Be¬

kannten zur Nachricht, daß es Gott
dem Allmächtigen gesallen hat, meinen
lieben Mann, unsern guten unvergeß¬
lichen Vater, Schwiegervater, Bruder,
Schwager und Onkel, den Badmeister

MsckWlckr
im Alter von 49 Jahren nach langen
schweren Leiden zu sich zu rusen.

Ilm stilles Beileid bitte»

Juliane Kremser, geb. Stauch,
nebst Kindern.

Die Beerdigung findet Sonntag,
den 27. Januar , Vormittags 10 Uhr,
vom Trauerhause, Feldstraße 10,
aus statt.

Danksagung.
Für die uns bei dem Hinscheiden unserer lieben

Mutter bewiesene Theilnahme sagen wir Allen unsern
herzlichen Dank.

Wiesbaden, 25. Januar 1901.
Familie Zehner.

Juttnobilien r« verkaitse « .
Sichere Existenz sin Damen.

Kleine ältere Villa, 5Mm. vom Kurhaus, worin
seit Jahren eine Pension mit Erfolg betr. wird,
siir 60,000 Mk. verkänfl. Anzahl. 4" 5000 Mk.
Off unter l . M. I, . an den Tagbl.-Verl.
Brerstavter Höhe 3

Villa, siir 1 oder 2 Fam. eiliger., zu verkaufen
oder zu vermiethen. Stallung kann wk. erbaut
werden und ist genehmigt. Nah. daselbst oder
Schntzenstraße 10. . , • g« ch,,/

Rh-instraße 89, Eckhausn»t.Weinkeller. 36 Mtr.
Front, s.Lad.geeign.. günstig zu vk. Nah. beim
Eiaenth. Schmidt. Emserstr. 71. 1. . 141o3

Sehr rentables neues Etagenhaus im süd¬
liche» Stadttheil, mit je 2 Wohnungen von6 u.
4 Zimmern in der Etage, aus erster Hand mit
10- 15,000 Mark Anzahlung zu verkaufen.
Näheres 000niiait . Bahnhosstraße 20.

KLP6Ü8N8U'. 70 f
« Villa mit 8 Zimmern und 4 ausgebauten *
♦ Mansarden, geräumigem, zum Teil unter- ♦
♦ kellevtem Souterrain, sowie grossem Zier- #
I und Obst-Garten zu verkaufen. l °p
0  j . Weier . Agentur , Tanniisstr . SB.

♦
- . %

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦ « ♦♦♦♦♦♦
Kaiser- Friedrich- Ring 3

solid gebautes Elagenhaus, 6- Zimmer-Woh».,
kein Hinterhaus, zu verkaufen. Näheres dort-
feibst Parterre.

Eine « . Billa Allctnbcw. , in guter,
seiner «. bequemer Lage, m»t 8 Wohn-
räumen , Küche, Bad , 5 Mans .» Gas u.
elektr. Licht re., schönem kl. Garten , zehr
nreisw. sür 66,006 Mk« u . n . gnnst.
tlahlttngSbcd. zu vcrk. Gef. Off. u.
w»'. w . 54 » a. d. Tagbl.-Verl. 1124

CksstiA  iüdt . Stadttheil, mit
Laden.Werkstatt,Sot-

roimi 3- u. 4-Zimnier-Wohn. in der Etage rent.
nach Abzug der Unkosten 1500 Mk. Ueberichuß,
ist bei8- 10.000Mk. Anz. aus 1. Hand zu verk.
Näh bei A. *4. SSörner , Kirchgasse 43.

Hans . Hellmundstr., solide gebaut, rentabel, mit

Baumstnck,
nabe der Stadt, ICO Ruthen, billigz» verkaufen.

Offertenu. H A. B an den Tagbl.-Verlag.

114288 Francs —̂ 2976 Vrancs ^ Ĝesammtsumme seU
227,705 Francs (- 4300 Francs gegen die entsprechende Zeit
des Vorjahres). . . . .

Mir * dpntsclie Klieilerci kann, wie der Jahresbericht
der Hamburger Handelskammer ausführt bei dem^ ufWuhen

ÄeSÄÄÄÄ die

Leistungsmiiigket derllZhenHandelsflotte erhöhte Anforder.

knNe7 ^ ĥ io e^der ihnen in verhältmssmassig kurzer Zeit zuge-

und dl.

22 (deutteb. ) 3 ä„ err,ichi . cb. ,Materialtransporte 22 Dampter fö aeuibcim,
13 englische) mit einem Gesammtinhalte von , • ,
Durch die Inanspruchnahme eines bedeutende qiM. frik«

Gefwerdonden JchXräumf ohne allzugrosse Frachtschwankungen
vom Handel wieder aufgenommen werden. .

nip »Silan * der Budapester VaterlKud »schen
■ für SSäSW weist nachstehende ?osten auf.

Sparkasse T " ' 1 ””  Spareinlagen 241,499,155.82 Kr.,
Reingewinn o,347,010.71 K ■, Sp^ ^ Wechsel 60.363,452.09 Kr.',
eniittirte Pfandbriefe 1-*. , , .8» oof.  qa k v „n Gemeinden
Hypothekendarlehen an Private 95,429,225 .m
111 790701.49 Kr., Eftectenbestand am 31. Dez. n.1.
Pfandbriefaccept 15,075,550Kronen._

Vorzügliches Renteuhaus in der Walramstratze
n,il 7000 Mt. Anzahlung billig zu verk. Nay.
Banbüreau Saalgaffe 1. - breiterEin schönes neues 4-sto<k. »S»" is an vreuer
Hauvtstr . sRingstr .), n»it 4 Et , » 5 Z.,
Küche, Bad , Balkon (vorn n . hinten),
Kohlenausz., hübsch, ^ rtch. »nnter ».Sause , 6 °/» rentireno , aus 1. ,^ and vom
Irb . sehr preisw . sür die wldgerichtl.
Taxe zu verk. Gez. S- ff* « * 11* ' ^ 12o

Etagntlmus ' ohmHth.. Ml . Stadttheil mit
EtL ' «At 'Wop . und ein? WohMNS frei,
sofort verkanstich. ^ ftitd,noffe  43

Ein herrlich gel-g°n-r, »ach ' re.sich.-Wohnhaus

LrÄ » r^ » -S . SÄ
gr. Vor- n. Hintergartei' . zuM josepii ?Seon , Back.rmeilier,

B -nSheim a. d. B.
Mentbl. Dampfziegelei, '' «ilt. Emncht., fi°l ?r

Betrieb, äußerst günstig. Abiatzgebiet. a. ib-m,
Krankheit h., mit «ngefahr 40.000 Mk. AN^
zu verkaufe». Imaad , Wellstratzc •

Ein schöner Villcnbanplatz in d. Rahe der
Hi-mboldtstrastr , 30 Ruthen , pretsw . n.
u . äußerst günst. Zahiungsvcdrngg . zu
verk. Gef. Off. ,». " " " "7,^
Tagbl .-Verl 1123

—- — - - — * .
¥äsimobtUs » k« Krtttf *» sesnaik.

foincr Sage suche eine elegante größere
^Villa mit Ltallnug oder Plast dar« zu

kaufen. Offerten unter

Ein " Biaa^ mtt° möglichst Ar- stem« arten
SUW 'Mii .fKs . Kr?
•A ' SÄÄS 1'

Gold . Kneifer verloren. Gcgeh
Bklobnnna abzugebni.Hotel Einhonr

Entlaufen junger Fox Hintere
Wellritzstraße. Zeichen: weiß m.

schwarzbraunkm Kopf, alles Halsband. Wieder«
bringe? Bclohnung Goet'acstr. 1,.. Veit.-J1234

Hühncrhündiu , Setter, roty,

SS . "Sl °ra ”'
ns« Schottischer LMazerhunS. Vunvin.

gelb entlausen Nähe Neroberg. Avzugebcn
Griechische Kapelle.

Fremden - Vepzeichniss vom 25 « Janaiar » 1901.
Adler.

Blanke, Dr. med

Arntz , Fabr.
Liiidtnheim.
Wewer.
Leyserson.
La Barre.
Botilmann.

m. Fr.
Bonn

Weidenthal
Aachen

Dortmund
Berlin

Brüssel
Minden

Balmliaf - ECntcI
Richter , Inges . Koblenz
Fürst , Kfm. Metz
riärwald, Kfm. Berlin
Neuberg ,Kfm,,m. Fr.Mainz
Lotz, Frl. Koblenz

gclmarzrr Bock,
Fncher , W., Rotelbes., w.

Homburg
Uuterbässel , J . Gutsbes.

Habnerbof
Mangelsdorf, P., Kfra.

Leipzig
Einkorn.

Kessel, Kfm. Aitenburg
tzssbisetz Ef«>. Kassel

Zeichner, Kfm. Berlin
Loeb, Kfm. Irlich
Jahn, Kfm. Plauen
Keil, Kfm. Berlin
Guldmann, Kfm. Mannheim
Bäbr, Kfm. Köln
Merte, Kfm. Berlin
Cremer, Kfm. Köln

Engliacher Hof.
Lang, H. Ulm
Jassay, J ., Fahr . Hanau
Beiden, Frl. New-York

Erbprinz :.
Fuchs. Köln

Friedrich »kof.
Joacnimi, Kfm.

Ascbaffepburg
Kocb. Hochheim
Maurer, Fabr.

Aschaffenburg
Happel.

Bete, Kfä .,w. Fr . Karlsruhe
Vogt, Kfm. Mainz
Simmer, Kfm, Mannheim

Schütz , Kfm. Mannheim
Siedler , Kfm. Berlin

Vier Jahreszeiten.
Jacob, H„ Kfm. London

fiiaiserhof.
Kerdyk , P., w. Fr . Havre
Wernicke , Fr . Halle

Harpfen.
Meutner , m. Fr. Köln
Kaufmann,Kfm.,m. Fr.Trier
Böhler. Schönau

Üronprinz.
Dreifuss , Kfm. Offenburg

Sannt . JLindenhof.
Reinbold, Frl . J? ‘ga
Fabian , Frl. Bonn
Till Fr Braunschweig
v Pentz , Hptm. Oldenburg
Beer, Prof. Hamburg

Metropole * und
Monopole.

Ebrenberg, Fr. Halle
Scbwarzburger, Frl. Halle
Jaffa Berlin
bang , Kfm. Nürnberg

Cossmann, Dr. Berlin
van de Aa, m. Fr. Holland

Kaoauer Hof.
Bernhard, J„ m. Fr. Berlin
Glade , Rent. Hamburg

Konnenkof.
Wachenheimer, Kfm.Dresden
Knieimann, Kfm. Berlin
Loew, Kfm. Dürkheim
Zutt , Kfm. Mannheim
Viehmeyer, Kfm. Köln
Reinhard , Kfm.

Wilgartswiesen
Tombert , Kfm. Dresden
Schulte , Kfm. , Brüssel
Meyer-Gerngass, Kfm.Mannheim
Nahmroacher, Kfm. Basel
Becker , Kfm. Chemnitz
Hantelmann, Kfm. Breslau
Rapp, Kfm. Frankfurt
Meyer, Kfm. Köln
Fleischmann, Kfm.

Hildbnrghausen

Weber, Kfm. Eschwege
Naffziger, Kfm. München

Kur guten Huelle.
Lokoivitz, Kfm. Mannheim
Schad. Kfm. Giessen

Hcichspont.
Lübbecke. Detmold
Haas, Kfm. Frankfurt
Klein, Kfm. Frankfurt

Kliein -lfotel.
Schröder, Fr . Schwerin
Dibbert, Kfm. Essen
Frank, Kfm. Köln

Biimerltad.
Bronstein, A., Kfm. Lodz
Owiklitzer, D., Fr.

Kreuzburg
Etose,

Flink, C., Fabrikdir ., m. Fr.Mannheim
Salmony, R. Köln
Ullmann, P ., Geb. Ober-

Reg.-Rath . Berlin
Buggenhageo, Baron, m.

Fr. Berlin

Loeb, M. B., Rent.Darmstadt
Turner , W., Ingen., m. Fr.

Magdeburg
Fromm, A. Mülheim

WeUne » Ross.
Kocb, 0 ., Lcutn. Metz

Savoyiletcl.
Maier, Fabr . Heidelberg
Meier, Lehrer . Andernach

Scliütsscnhof.
Hutb, R. Eppstein

Tanaliätoer.
Herman, Kfm. Berlin
Rcisse, Kfm. Hamburg
Hellmuth, Kfm. Hamburg
Hümacher, Kfm. Dotzheim
Oppenheimer,

Taunus *Hotel.
Vetter , Steinbruchbesitzer.Ultmann
Bäunnle, Kfm. München
Andree, Fabr. Iserlohn

Doederlein, Fabrikdirector.Dresden
Hobe, Kfm. Berlin
Freih . v. Hadeln, Kammer¬

herr . Arolsen
Everling, Fabr. Rheydt

Victoria.
Blome, Baron. Dresden

Vogel*
Kahn, Kfm. Stuttgart
Simmermano, Kfm.

Mannheim
Zinke , Kfm. Meissen
Westfälischer Hjif.

Rohde, Kfm. Berlin
In f*ri *atlmuserui

Kuranstalt Dr. AÜKüdl
Koll, Departem.-I,

u. Assess.,m.Fr . B
Villa RoÖh..

Bachmann, Fr.
Busse, Fr ., m. T.

Saalgasse 24/!
' ■ ' fttbffl



2. Beilage ;um Wiesdaürner Tagtilatt.
jh>. 43 . W»rgr«-A»»«<>>>r.

Aus dem Wiesbadener Vercinsleben.
V-reins -Uachrlchtr».

* Zu dem 2. Concert des >WieSbadeu " L°  b

ihre solistische Mitwirkung Frl̂ EmmY Klocke. Concertsauger, .

spvss IsSfe “jifffiä  r»
IS 5 .iS« 1 ä« t'S‘
", »vfninvfidicr Aufführung gebrachten Schilflieder für Klavier,
^Vioa und Ob°e von Klughardt zur Wiedergabe, wahren-. Herr
ßr Werner das Pistonsolo in den „Tromp-tel.-d°r" vanE Kremser übernommen hat. Das Eoneert veriprickst irr An
betracht des interessänten und abwechselungsreiche» Programms*».'&?sÄfÄ '».. ®»"»
«Ä 5,S 'Ärti.8.& W * » !»

verschiedene Carnevalsredner werden auftreten. Um großen Kosien-
aufwand werden erheiternde humoristische Lichtbilder vorgesuhrt
weiden An Pantomimen wird es auch nicht fehlen. Um cuiem
allzugroben Andrang an der Kasse vorzubeug-n. hat da,Comitee
die Neuerung getroffen. Eintrittskarten im Zorverkari ä 0 Pf - ö
tofvmi8aabeii Die Karten sind zu erhalten bei Fritz Engel, Faul-
brunnenstrahe 13, Valentin Kuhn, Langgasse4, A. Ney, Nonicr-
berg 15 F . Zange, Marktstrabe 26. Der KasseiipreiS betiagt ohne
Ausnahme 75 Pf . Der Sitzung folgt das übliche Tänzchen.

Vereins-Feste.
.(Aufnahm! fee: bis zu 20 Zeilen.)

* Die am Sonntag veranstaltete „Merwelsitzung"  nahm
einen nlän̂kn̂en-Bcrlfiuf uub fieüte citle früheren
und wa« n sie noch so schön- in den Schatten. Schon 2 Stunden
vor Beginn wartete eine große Menge, um beim Oeffnen dr.
Saales die Ersten zu sein. Pünktlich 8 Udr 11 Min. zog das
närrische Merwelcomitee in grober Gala-Unifmm in den herrlich
decorirten und elektrisch beleuchteten großen « aal ein. Be-
arübuna und Eröffnungsrede des narrischen Präsidenten K. *500
?°nd großen Beifall; jedes Wort zündete und jede. Schlager wurde
durch einen Tusch der Rosenkapelle gewürdigt. Das Protokoll, ver-
saßt und verlesen vom Merwel Fritz Me»z, war humorvoll und
wurde viel belacht. Chorliedcr, hiimoi>st>,che und deklamatorische
Vorträge folgten nun in steter Reihenfolge und eine Ueberraschung
folgte der andern. In erster Linie erwähnen wir den Annoncen¬
sammler Merwel Sohl , sowie zwei Fechtbruder, deren Vortrage
viel Beisall fanden. Im tiessten Baß erfreute sodann St. Fischer
die Anwesenden durch einen schönen Gesangs vortrag,woraus derall-
bekannteund beliebte HumoristK.Leicher,,Eni armerTeufel »nd spater
noch den „Li-Hung-Tschang" zun, Vortrag brachste und ungeth-'l s
üob und colofsalen Applaus erntete. Ebenfalls Merwel V Stilb
als Virreche und Orgelspieler war einzig und mußte derselbe seine
etwas eingerostete Orgel öfters mit Bier schmieren, um bessere-r-one
hervorzubringen. Eine Damcnkapclle sowie eine ulte Weiberlnuhle
trugen ebenfalls zum guten Gelingen des Abends da» Roth,» bk' . ,
Es war einfach grovarttg, wie oben irr bei Muhle alte Welver >
hineingestopft wurden und unten als junge Dämchen zum Vorschein
kamen, die nachher die schwersten Tnrnubnngkn am Barren machten.
Ein grober Gesangwettstreitunter sechs Stadt - und Landvercincn
bildete den Schluß der Sitzung. Derselbe war ernrach großartig

'ind einzig, so was läßt sich nicht beschreiben, das muß mom selbst
gesehen haben. Noch wollen wir die Vortrage der Merwel Dunsing
»ls „Rekrut" und Mcurcr als „Ofstz>-rbur,che nicht unerwähnt
affen welche herzlich belacht wurden. Als Verfasser der Lieder
mtpupptcn sich die Merwel Deusing, Griesel, K. Loh, Sohl , Müller
and Herrmann. Schluß 1 Uhr. F491

Urreins-Rerfammlungen.
*■ Sie „Allgemeine Sterbekasse"  hielt ihre ordeurliche

Generalversammlung am Samstag Abciid m dem Lokale „Zu den
Drei Königen", Marktstraße 26 ab. Dieselbe war ziemlich Mt
besucht Der Vorsitzende, H. Kaiser, verlas den Jabiesbencht.
Ans demselben ist die immer fortschreitende Entwiche»«!« derKafse
zu ersehen. Die Kasse hat sich wieder um 1A>9 Mk. und 8b Pf.
vermehrt und der Mitgliederstand am Schluffe des Jahles 1900
beträgt 1746. Nach dem Rechenschaftsbericht betragt das baare
Vermögen 23,071 Mk. und 51 Pf . Dasseloe ist thells bei dem
Allgem. Vorchuß- und Sparkasscnverein angelegt und bestem
außerdem ans bei den Mitgliedern restirenden Beitragen und einem
baaren Kaffenbestand. Die Gehülfe» für den V-nvaltungsrath
wurden nach dem seitherigen « atze beibehatten »nd der Kassen¬
dienerin eine Erhöhung bewilligt. In die Rechnungs-Prufungs-
Commissioii wurden die Herren Stolz . Fuchs und « toll gewählt.
Zum Kassenrevisor wurde Herr Tünchermeister Stahl wiederernannt.
Die statutenmäßigaustretenden Herren wurden wieder gewählt.

Kamstag, den 26 . Januar.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Cbne BcrantwortUlbkeitder Mebaltion.)

* Sehr geehrter Herr Redactenr! Viel Spaß mache» Sie
immer Ihren Lesern, wenn Sie von den zu früh flügge gewordenen
Schmetterlingen, Maikäfern ». s. w. im reda:twnellen Theile Ihre«
Blattes berichten. Die linden Lüfte, die in de» letz.en Tage» ge¬
weht. habe» Ihnen leider keinen Ihrer alten Freunde gebracht.
Uni so freundlicher war es von Ihnen , einmal unter den Eln-
scndniigcn ans dem Leserkreise in dem gestrigen Morgenblatt einen
litterariicken Engerling" im Zeichen des Carnevals seine »--til
Übungen machen zu lassen. Zur Erheiterung unserer Gewerbc-
treibciiden hat dieieS Eingesandt mit seiner völligen Uifkenntniß der
Verhältnisse und seine» wahrhaft verblüffend falschen Behauptung« ,
nicht wenig bcigetragen. Der frühere Zögling der ictzigen fakul¬
tativen kaufmännischen Fortbildungsichule kann es »nt seinenWivvchcn-Betrachtungen wch weit bringenl Oa abei .einige un¬
schuldige Gcmüthcr unter Ihre » Lesern dasl Eiliges an dt vom
23 Zanuar über die obligatorische kaufmännische Fortbildungs¬
schule für ernst nehmen könnten, so sehe ich mich gezwungen, zur
Aufklärung namentlich über die Unterstellungen und wischen Be¬
hauptungen des Eingesandts, welche die Handelskammerbetreff« ,
und welche von keiner Sachkenntnißgetrübt sind, Einiges zu sagen.
Der junge Mau» behauptet in seinem Eingeiand die Handels¬
kammer hätte, da sie in ihrer „räthselhaften Denkschrift über das
hiesige kaufmännische ForlbildiingSschulwesen den. Besuch der fakul¬
tativen Fortbildungsschulemcht als genusend befund-u, d e Pflicht
gehabt die WiesbadenerGeschäftswelt anfzusordern, ihre Lehrlinge
zum Besuch der FortbildnngSschulc anziihalten Der zunge Maun
ist noch zu jung, um zn wissen, daß die Handklskan.mer dies ,u
de» ersten Jahren des Bestehens der Schule wirdnholtgetvan . Er
ist nochz» jung, um z» verstehen, daß die b<» 1900 von der
Handelskammer gewährte jährliche Beihulfe von 200 Mk. an die
f kuliative Fortbildungsichuleeine solche itete Aufforderung an die
Geschäftswelt selbst darstellt-. Verehrter.Jüngling de« Merkurs,
Herr F . C., Hand aufs Herz! Haben « ie die rathlelhafte Denk¬
schrift welche ich in, Auftrag der Handelskammer geschrieben»ud die
Ihnen so sonderbar" vorkommt, wirklich gelesen? Oder kommt
die Denkschrift Ihnen vielleicht nur „räthselbait" und sonderbar
vo- weil sie dieselbe nicht gesehen? Ich muß das letztere annehm-n.
Sieht nicht auf S . 4 der Denkschrift: „Der .unbefriedigende, trotz
zahlreicher Ausmnnterungen in den Zeltungeiß in Ruiid-
?chreibenu. s. w. sich gleich bleibende Besuch der schule beweist,
daß es au einem stärkeren, inneren Anreiz der Lehrlinge zum Besuch
der Schule fehlt?" - Na also! - Die völlige Un enntmtz der von,
Einsender so gern angeführten Deukschrlst beweist auch die Be-
dauvtuiig, daß es nicht an der Schule und an ihrer Organisation
aeleaen hat, daß sie nicht mehr  geleistet habe, sondern daran, daß
die Prinzipale den Besuch der Schule ihre» Lebrl»igen mcht zur
Pflicht gemacht haben. Also weil der größte Theil der Lehrlinge
die fakultative Fortbildungsschule nicht besucht hat, hat der andere
kleinere Theil der Lehrlinge in der Fortbildungsschnle nicht mehr
aeleistet Nun erst recht nicht," scheinen demnach die gedacht zu
haben welche die Schule besucht, lluschuldsvollerJüngling , wie
nett ist solch ein »»klarer Wippchenbericht! Aber bitte, verbrechen
Sie in Zukunft solche Wippchinstückchen in andere» « achen, abe,
nicht in ŝolch ernsten Fragen und» anie>itlich nicht mit der ferneren
faifdicu Behauptung. bflB ber Hanbelskammer nur ber genüge
Besuch' dst Veranlassung zu ihrer „Agitation", betr. Errichtung

obligatorischen Fortbildungsschule, gegeben hat. Wenn Sie

49. Jahrgang. 1901.

^ " d^ '°Sn ^ Jh « 7 '» ns liebes JüÄsiiW des
Merkurs Herr F . C., im Stande sei» lollten, ernste Denkschriften
zu lesen und richtig anfzufaffen, dann werden Sie m, der kleinen
Denkschrift finden, daß nicht nur die schlechten Besnchsziffern der
itiknltiitinen r̂ orlbi1bunaTichu!e bie Hanbe!8kammer veranIaBt
tmbe»a^flul' ®t^ 4 ^nl̂flUT«ne? obliga.orstfchen Schule zu drängen
sondern die ganzen Ergebnisse dieser schule in Bezug auf ihre
Leistungen unter besonderer Berücksichtigiing der ungeheuer hohe»
tkosten der Schule, sowie endlich die neuesten gesetzlichen Be-
stimninngen. Nachweislich waren die Lehrer meist  unzusrieden
mit ihren Erfolgen, nachweislich>st die hiesige fakultative
Fortbildungsschule dreimal the » rer  wie andere obl,-
aatorische Schule». Daß Sie das, junger Freund, nicht wissen,
ninunt mich nicht Wunder, denn Sie haben ja die Denkschrift, di«
Sie so oft citiren, nicht gelesen, kennen sie, ivle sie an einer stelle
selbst cingestchen nur „aus Zeitungsartikeln". Sollte» « ie etwa
gar zu den Schülern bei Jahrgangs 1897.98 gehört haben. Mit deren
aeistmen Fortschritten die Lehrer nicht zufrieden waren? ^ hre
Sklbstznsriedenhkit mit de» Res,»taten der schule bewerstn cht das
Gegemheil. Die Art und Weste aber, wie Sie die Denk,chrfft
^tiren deren Inhalt aus Zeitungsartikeln sich reconstrmrt, zahl¬
reiche unwahre Behauptungen ausstelle», läßt recht bedenkliche
Schlüffe z» Ihren Ungunsteii zu. Ich mochte nicht dcw llrtlieil
cvjjrer früheren Lehrer an der fakultativen Fortbildungsschttle nach^
ttäglich noch über Sie auf Grund Ihres Eingesandt« e,nhol° ,
Vielen Spaß , junger Herr F . C., haben Sie mir auch gemacht, daß
Sie es de» zwei Vertretern der Handelskammer im schulkuratorium
rum schweren Vorwurf macken, batz dieselben slck voi xZdnen  bet
hpv Eröffnuna und dem Schluß der Halbjahrkurse der Fortbilduiigs-
L und an» »ich- ü>. Lause de« llnterrichts-Halbjahres haben
blicke» lassen. Ick bedauere sebr, nicht früher G-lcaenhe,t gehabt
zu haben Ihnen in meiner ehemaligen Wurde als Mitglied des
etiiratorinms der kanslnännischen Fortbildungsschiile(und zwar seit
IST ®dieser Schutt) zu erscheinen Vielleicht batte me,ne
persönliche Erscheinung so vorbildlich auf Sie w' k̂e» können, daß
Sie gelernt hätte», z>i richtiger Zeit zu Zweigen. Es hat nicht
tollen sein! Ick bin meines Wissens nur einmal bei diesenF-wr
lichkeitci, gewesen. Ich gestehe da» betrübt und reuig ein. ^ ch

habe es gern dem Herrn Vorsitzenden de» Kuratoriums und>dem
anderen Vertreter der Kammer. Herrn L. D. Jung , uberlassen den
Schulfeierlichkeiteu beizuwohncn Ich bin überzeugt, ia ich weiß, e».
daß sie ihren Ehrenämtern vollkommen nachgekomine» und. Onyer
wundert e« mich, daß Ihnen , verehrter jnnger Herr F . s -, Herr
Jniig , dem Sic schwerste Vernachlässigung seiner Pflicht al- Kura-
toriumSniitglied vorwerfc», mit seinen festen, freundliche», vom kurz-
gehalieiien weiße» Barte eingefaßteil Gestchtszugen ine 1» Gesichte
gekommcii ist. obwohl derselbe mit ganz wenigen Ausnahmcnv. le
Jahre lang den Eröffiiungs-, seltener den, Schlußfciern der Fold-
bildnngsschule beigewobut und eine Eronnuiigsscier geleitet hat.
auch de» Unterricht besucht hat. Ich behaupte dahe>. daß Ihre
Behauptung,daß die Vertreter der Handelskammerdeiî chnlseleru
ilichr de,gewohnt habe», wenn sie nicht auf völliger Unkenniniß der
Verhältnisse beruht, eine»! mangelhastei, Schu besuch BbrerseUS
oder Ihrer AuffaffungSsähigM z» Gute S" halten ist, D-rnt äs
drnit pour uns omslatto! Merkivürdig und ^ h>en »ach ,5 ;
litterarischen Leistungen zu fcftltefeen " 'lerfahreiien Ehar°k r
verdächtigend finde ich noch die Jnstnuatwne,, daß d ê Handels¬
kammer und der Verein seldststäiidiger Kauflente schuld sind,. daß
Taaesknrse sür die obligatorischeFoölbildinigsschuleenigefuhrt
werden ollen u»d daß die Schule auch für weibliche Lehrlinge
obligaiorisch werden soll. Das war nicht schon von Ihnen , lunger
Herr Commis, so die selbstständigen Kauflente gegen den Vercm
and gegen die Handelskammer aufzuhetzen. Erstens zel'Kt es von
kenem guten Charakter und zweitens von kemer Jnteresseu-
gemcittschast mit Ihren Collegen. Wird nicht gerade v°n Seite
der Angestellten immer Tagesunterrscht anSesrebtd W d nicht
gerade von de» männlichen kaufmanilischen vulsSkraften über die
zunehmende Concurrenz der >ve,blichen̂geklagt und daher w™
Lebensbedinguiigen für diese gefordert, wie sur die nian.ilichen?
UebriaenS ob schön ober nicht schon! Ihr Charakter geht nuch v
nickts an ' Die Behauptung selbst ist auch sallch und mangelhaft.
DttSa .welskon.meru .,d de? L -rein selbstständiger Kauflen.ea -n
nicht die Tageskurse deantragt, die hat der Herr Handelsmi istter
zur Bedingung seiner Beihülfe gemacht. Ebenso wemg Hai,en die¬
selben den obligaiorischen Unterricht sür weiblicheL-Hriinge gefordert.
Derselbe ist von dem Magistrat gefordert und von de»,k̂odwer-
ordneten besäilossen worden. Andere Unr̂ tigkeiten de, Eingesandts,
die mich nichts aiigeben, berühre ich nicht. Wiemel " ahre « atze
waren überhaupt in dem Eingefandt? so erhnteind e« für mich
war, mich mit Ihne » zu bcschaf igen Herr F . E., so s hr betrub
hat es mi» , zn erfahren, daß Ihr Raine »icht der Aoch" elt
bekannt werden soll. Warum wollen Sie anonym bleiben
Warum de» blinden Hessen  spielen ? W'irum die gemeim
Feiabeit anonymer Wegelagerer nachahmen? Und nun z»m
W Sehr geehrter Herr Redakteur! Ich wende mich
wttder an Sie . Ich habe Ihre Gedi.Iü fast erschöpft.
Aber bis man alle Freßwerkzeuge der die Wurzeln neuer frueftt--
barer Institutionen des bürgerlichen Leben« benagmden Og
linqe blosgelegt hat, vergeht eben Zeit. I » mochte Sie b « n
me»» Sie wieder ein Eingesandt aus kausinanmschen Kreisetr
bri aen - e« wird Ihnen leider ja nur ». einem kleinen
Tb-U der Fälle möglich sein - doch mogüchst darauf zu ,egen,
daß außerhalb der Carnevalszeit der Inhalt solcher Emge-
sandt dem Ansehen des ernsten Kaufinannsstandes nicht
allzusehr Abbruch thul . daß keine groben UnwahrheitkN,
keine schreiende Nnwissenbeit sich dann breit nacheii. daimt mcht
andern Ständen der Stoff dazu geboten w>rd, nber̂ das vorlaute
Wesen und die Wiiidbeuteleien cmzelner„Jünglinge des Merkurs
als angebliches Standesmerkmnl herziizieben. Diesmal brachte uns
allerdings Ihre liebenswürdige Nachricht einen .erheiternden
Carnevalsartikelhelden. Es ist nicht Jeder so geneigt, wie ich,
solchen einmal von der heiteren seitt zu iiehmen.

Hochachtungsvoll
L. Merbot,  Syndikus der Handelskammer,

* Wie wir von verschiedenen Seiten erfahren werden immer
noch von mehreren Grundstücksbesitzern der If otzheinierstraß-
Anstreiigunqen gemacht, da« Barhnben der stadlbeborde bezüglich
der Erbreiterung des Trottoirs um 2 Meter zn vereii-ln ßeast
alle Besitzer d-r Grundstücke geben aber lieber4 Meter ab. da
ein- solche Erbreiterung doch für die Zukunft ein Pedurfinß werden
dürste und die Kosten nur »nbedentend mebr (em würben. @8
muß doch lächerlich erscheinen, wenn unnier noch da» S 'dmfn ß
bestritten wird da es doch falt unmöglich nt, daß iMei Personen
an-ch°nd-" vorbei paffiren. Es wäre an, Platze, wenn allê Grund¬
stücksbesitzer über die vorliegende Frage eung waren, dob' tt s"-
91rheiteu ihren renelmähiaen^ ortc\(iu(\ nehnien können, ^' 8̂ N)
k-r Dotzheim-rstraße nur zum große» Bortheil gereichen. We.,n
der Pia » anrgesührt ist, bleiben die Vorgarten immer noch
groß genug.

Krirfirasten.
W . K. Uebcr die goldene Amtskette heißt cs »Oe' tel,

Städfcordnung": Das Tragen der von der Stadteordnung von 1800
vorgeschriebe,,en Stetten und Medaillen als Abzeicben für̂ ifiei, ^hehnrhfn ist jetzt nur als eine besondere, IN jedem einzelnen Falle

über. Die Amtszeichen werden nicht aus Kostend^ Staats S-ttef ,

von Denijenigen bezahlt werden, der sie tragen will.

ie moclernen Wsitenkutten
in scbattirter Antiqua

die

Langgasse 27

fertigt rasch und billig

ieL. Schellenberg’ sche  Hofbuchdruckerei
+ * * Wiesbaden * * * Telephon 2266
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Colonial -, Dciicatcff - o» . Fchrvwaarcn-
Gefchäft bi« - Avril zu kamen oder
zu übernehmen gesucht. Off. unter» » »»
postlagernd Mainz

tzj „ kl. (SoloniQlmnavtngtitft. zu tauten «efürfjt.
Offerte « II. H . H , Sä « -IN beii £ floW.»äStrlaff.

An - u . Verkauf v . Autiquitäteu , aü
Münzen , Oelgcmäldcu , Kupferstiche » , Por-
zestaincs , Perlen , Edelsteinen bei

3.  C !ir . «HKcUHcli . Wittulmstr. 50,
Wie sbaden . N811

, gSffcui.ditftr. 6. B . P 'tkA. SB., C . 2 M ., k. >ynd>8.

15—20,000 Mt . an 2. Stelle ani «nt «* Object
flcfltii hohe Zinsen gesucht. Offerte » unter

„fei"

WML KSK ÄH'» L
lisi ? vorz. 1 Hhpoth.

»'L KfeSSSfÄ .*aSiÄ
45,000 Mk s , i

.?-«*- rtsite L. £Hn*0 t (Kt (dis <rv 0/0 der Taxe)
I» 5 o/o ?)init » iiwichfit jrtzt und 1. Juli er. gcl.
Offert .« u . v . Si . -»3 an btu Ta «bl .-Ver1ag.

5000 Mk . auf gute Nachbhpotlrek zu leihen gesucht.
Off. « . » • * ■» a« de» Tagbl -Bert . I2ov

«ü, »f Maske » - « »»üge von 3 Mk. an zu
cl -chen Sckachtstcasie21, I r . 104

vis lUlUIIIllUS . u
D innen scli nt *idc r̂ * perf .* sucht Kc*

ccbttftiffung in u . ausser dem Hause

Elise Barmann,
S °S "L IÄf
komme tu* ©an*. Bezab le gute Preise .
-Die besten Prelle zahlt ff rau ur » ei . « « n.
Grabenstr . 9 . für getragene Herren- n. Dam -n-
Kleider , Gold - und BÜberlachen. Möbel, Betten,
Waffen . Jnstrum .. Umform . Bell, k. >. H. USOf

Ausr . Herren - u . Damen -Garserove,
Teppiche « . dergl . gaölt am Besten » ies,
Hkilmundstraste 21. Bitte Postkarte.

A. Geizhals, RWrMA
kaust fortwährend getr . Kleider , Schuhwerk,
Möbel , Betten , Gold und Silber . A. Beu . k. t. v.

Springbrunnen , mögl. «roh, mit Miftcnet-
becken zu kaufen gesucht. Näheres Schntzea-
straße 10. Part ll0ii

Circa 2000  R :,cinwein -Fia,arcn kauft
Aiig . ÜHiipp . Rabttftrnfee 17.

AuSgekämmtcs Haar kauft 4 . 3UrKe » s.
Perritckeumacher , Friedrichstrasie 14.

(stcidmrlir
- -

Günstige Eapilal -Aüla ««.
«km dichtvevölkcrtfte » T » dttstr »«rGcb »ete

SeS Slh .-W . irohken - ReveerS lucht grotz«
Dampfkornbianntweinbr-nneret mit Llguemtahnk
eilten Tbeilhaber mit Mk.
,uirb hypothekarisch sicher gestellt . Gcw . un-
Antheil nachweisbar beScuteuS . Cut evcut.
Kauf bei gleicher S, »Zahlung nicht ausg '-.
schlossen. G -fl. Angebote unter » » » 3 an
den Tagbi .-Verlag

'Sichere Exift ««- !
Zur Etabl . eilte« (Safe « tu Vorzug!.

ein Tchcilbabcr , Herr od.  Taute , mrt 4 ^ ^ 0 M.
qesuchu Grundstück ickou voryuudeu . Offerten u.
A. 8 . LA» postl. Schützeuhosstraffe.3000—4000 Mk.
iää ' sif «sr «g
erlaubter Loste mit hohen Haupttreffern und den
Verkauf Preußischer 3' /- V». Cousols v" d>ntet>.
Offerten unter „ üel . ea . erd . f Ba >ikl,au*
M . 8*rirta & Co . , Furfienberg tat
(Havel ) Billa 200.Capitaiien fit veileUien

4-Server  zur erst . .. .. .
zweiten Stelle . 1187.

Meyer Suliberger , Sensal,

BahuhoMrastc ^ ^ Tet «PÜon ^ ^ 5S4.
u. Restforderuug . vermittelt

_ __ _ _ J Jo . eiili § «ero . Goldg. 6.
5ü Mark auf gute 2. Hypothek anszuleiheii.

Ifs . E<inz , Mauergasie 12, 2 St . 1004
.jjv ,f  ft, j»S A da A Mark zur 1. Stelle

lg  sofort oder spater~ au8zu]ethen . 1021
3.  Meier » Agentur, Tannas »©-. 38

87,060 Mk . will Reut . g. 1. tzyp. ausleth . Oft.
unt er . « . « . 50 © a. d. Tagbl .-Verl. 1049

80,000 Mk . , evenl noch etwa* mehr, s. «uf gute
1 Hup. sof. auszul . Nur Selbltrefl . wollen sich
u . ul . P.  H . SSL an d. Tagbl .-Berl . w. 1076

in nnn Mk. zur 2. Stelle sofort oder
lU ^UUU  später auszuleihen . 104o

3.  Meier . Agentur, Taanasitr . 38.
25,00« Mk.

fZ&£ ."eff »'"’»■«•**Ä *.iäÄ
für 1. Hypothek in jeder
Höhe, bis 60 »t. der Taxe,

Zinsf . i lh.  u . 20,000 Mk. fof. uns gute 2. auszul . t ^ ,
silnfi unter «I. B . 41 an den Tagbl .-Verlag . I m nerlkiven Goldgasfe o bei » >« 8 - 5

15,000 Mk . zum 1. April auf erste Hypothek am — -
hiesiges Object oder Grundstück« auszul . Off
erb . unter A.  C . 45 an den Tagbl .-Verl . 12E>8

Eostüme. sowie Haustte .der wetDen ,chou und
billig angefertigt sfrankenstrabe -3, Vdb . Dart

Schneid, cmvf. sich, ffmiersir. 25. Wt > 1c/mu » «. mtyi-_ .  —
Kchne.d.rrn etilvsiehlt mH d . . rro' . 11. t-'aff
Tüchtige WetMeugnäheru » wnnicht nocü

einige Kunde». MllrtSffiasie 30,»Vdb 8

4 » . Jahr gang . Sto . 48.

Pkiision Osseiit, ®iüiilütg4,
SÜdzimmer . 1. Etage n . Hochparterre frei , mit
ab. ahne Pension.

„Vilisa ISes&MlIen“
16 . Kerotlial I©

M5bl Wohn ., Part ., mit Küche , auch ein*,
/immer , aller Com fort , sofort zu beziehen.

' Siepvdnkcn w. nach den neî sten Nluffrru u..t . . u . l s «h«» Mell » «flthhlMDt
zu biü. Prefttn angefertigt , iowie Wolle gcschluE
Raff Michewberg 7 . im Korbiaden ' " '

Ukbcrzicher-Mollogr ., lowte «auzc Äueuau , w.
einen . II. schnell II. bill. belorat Lterng . 82, H.  Ai-

Ei ne tüchtige Büglerin sucht Ptwalkuudeu.
Näh . Weilsirafte 5.

w. schön gew. Röder-
. . . al le- 34, Pt . 16264

Frisemiu Unpf . sich m u. anher dem yan^
sowie zum Kopfwäschen. Kell-rstrobr 10. 3 l

Handschuhe

Ucbrnirhml PrivWflcgcll. ,
Tel . 173. Schivester M » r »e . Marktslr . . 2, _.>■

Ei » Kind wird von kinderlosem Ehepaar tu
gute Nfte oe genommen. Mb . im Tagbl .-Berl . 1250
— KST DreijSftr . Knabe wiro in gute
Mcmegegeben . Offerten mit Pretsaiigab « »nler
k\ T. M . «» © postlagenid Schützenborsirasie.

.̂iimn er , imer c . —

Villa Ruppreelit, Rösslorstr.\
direct am Kurhaus , einige Siidzimmer frei . 7(w9

Schulder « « , s , Rütte der Stadt , 2 hübsch
möbl . Zimmer in g. ruh . Han «h. zu vermicthen.

Als Eiuzclpensionür
sindet ein Schüler Aufnahme und Nachhulfe bet
einen, hiesigen Oberlehrer . Adrcffe u. Neserenzen
im Tagbl .-Verlag.

Derpnchtmlsieu
Verpachtung.

'stch beabsichtige Krankbeits halber meine
Lokalitäten „ Zum Biirgersaal " au contw »r-
sädigeu tüchtigen Man » zu verpachten. Resteclantell
belieben schrfftliche Offerten einzutetchen oder sich
mit mir direct in Verbindung zu letzen. ui»Max Klier.

' mI ' i o©  vostlagenid Schüpenbofsirasie._ Lagerplatr , 72 Rth ., Mamzersltafte . zu ve^
"" Pst ^ e zn geben. pachten. Näh Rbeiastr affe 26, Part . 1243

V£ Ul M1HD tftdinmhf - ffraufcnKtttB. * ^ IVVI ,i ~ W ^ MBM

j ILv hfflcht i| * |
Kleines Hotel

kanten , welche emige Zeit zutückgrzogenleben
mollen, finden gute At>!n. bei lucht, prakt . Hebamme
unter Zusichrr. strengster Berschwiegenh. Rad . a»
briefl. Anfr . unter © . ! ’ • fta nptpoftl . Matry !.

Ein junger selbststand. >8eschürls«
|,S man sucht mit einem anstandtgen

Mädchen zweck* Heirath in Verbindung zu treten.
Offerten unter K - **• 38 an de» Tagbl .-Verlaz

'erbeten.

Gapitali ? » rn leihen gesncht.

Mark 30,000.0« zur
1 11̂ 3t 'Ĉ" ®f!t,I^e.uawt£̂
zut
An

yv|UU)4 V. -
— ^ - auf Bangrundstück, welches
zur Speculalion 3 bis 5 Jahre liegen soll. —
Ankaufspreis war 77,500 Mk. Offerten unter
Ki. s« . 8 ® » an den Tagbl .-Vcrlag . 109o

»0 —100,000 Mk . gkg . vorzügl . 1 . Hhpoth.
(dopp . Sichcrh . ) auf ein urues sehr
rcrrtabl . Eckhaus in bester Lage au
.Hauptstr . von sehr gut sit . Manne u.
protttpt . Zinsz . zw . jetzt u . Juli ge,.
Gef . Off . u . l» . W . 458 a . Tagbl . -
Verlag . dv9

Sv —25,000 Mark für 2. Htzpochekauf prima
Object gesucht. Offerten unter A . » . 88*
an den Tagbl .-Verlag.

60 - 66,000 Mk „ auch bis 70,000 Alk . ,
qeg . prima 1. Hhpoth . auf ern pochp.
sehr renlabl . Etagenhaus in guter beperer
Lage au breiter Hauptstr . von sehr ver-
mög . Maune gef . per gleich od . zum
April od . Mai . Gef . Off . « . **•
a . d . Tagvi . -Verl . , ,

60,000 Mk . 1. Stelle , 57 °/« der feldgenchtlichen
Taxe , per 1. Juli er. auf Haus , lvioritzstraffe,
vom Selbstdarleiher gesucht. Gelällige Offerten
unter V . IV . 4 « © an den Tagbl .-Verl . 977

Neubau , 25 - 30,000 Mk . auf ein g. Zinshaus
gesucht. Offerten unter B . B . 888  an den
Tagbl .-Vcrlag . ^ 7

12 - 13,000 Mk . geg . prima Nachhypolh.
zu 5 —5 ' /- */■« aus ein Hochs. Aentenhaus
in guter , vornehmer Lage von verutög.
Besitz , u . äußerst pünktl . Zinsz . ges . Ges.
Off . » . V . V . 548 a . d . Tagbl .-Verl . 1125

10 —12,000 Mk . zu 57 ° auf ein gut rentables
Wohnhaus gef. Näh . im Tagbl .-Vcrlag . P155

12 .000 Mk . auf 2. Hypothek (bis 7 > der Taxe)
gesucht. Offerten unter 1). P. 8 SS an den
Tagbl .-Vcrlag . 636

8 —10,000 Mk . aus prrma 2 . Hhpoth . zu
47 «—5 °/° von gutsit . Manne n . prompt.
Zinsz . per gleich od . später (zw . letzt u.
Juli ) ges . Das Unterpfand ist ern schönes
neueres beff . Wohnhaus in bester Lage
d . Südvieri , ( nahe d. Adolphsallee ) . Gef.
Off . » . A . A.  4 a . d . Tagbl .-Ver ». 1122

10 .000 Mark gegen gute Verzinsung und doppelte
Sicherheit sofort zu leiden gesucht. Offert , unter
C . » . 88 » an den Tagbl .-Verlag . 793

tz0 - 22,000Mk . suche ich auf rentabl .Wohnbau*
als 2. Hypothek. Rur Anerbict . von Selbstdar-
leihern u. A.  H . s » an den Tagbl .-Verl . 1196

15 .000 Mk . als 2. Hyp. auf gut. Zinsh . gesucht.
Off . erb. u . » . 4 . to Tagbl .-Verlag . 1164

Gelvsticheuve
Ä1S5Ä .« .« -

»ilbelmüratze 134. _ _ _
r7!^ ..t - i, . n Geschäsrsl ., Beamt .. Offiz ., eoall
MUkhkü in jcd Hohe . Ruckp. !̂ § 163

8 »l,e . Be rlin , Wcißbachstran « 1.__

KömglTThearer.
...» sä -sä
2 »nd 4 Nacki millaaS Neubaaerstratze ^ j.__
- » Zwei Äcknel Platze , erstei» .Vnrquet
1 1 und 2. sind auf mehrere Wochen zu
nerL Nerothal ' iS - l - bis H Uvr LormittaM

Ein Achtet Avonncmcr » 2 . Äang,
1. Netye. ch-uc eden Eimerstratz « 48, i  i. — --
“ Zum " Skatspiel werden zwei vessere Herren
i°> « - » » »>- - - ‘ i/üaf .' M . w » .

Mlilifi MMWSMAS .
EltMftc Baü-Friickc

za ». . . .ihen iFokdaaffe 5 be> » >« 8 ^« ?stll-.
c,.iPC( ixyvne Donuuos mit Hute zu ver¬

leihen. Näh. Walramstraße 19. Pan , l._
- (Sin neuer Domino , zw. ichone Maskenanz.
billig zu verleiben Stlstst ratze 5, 2. — — — 7
-siw »vu«f -A. b. z. vl . Otainenstr . 4, 2. 1016

Nkueste Preis - u. gewohnt. Aiaskeii -Anzüge,
die Woche Eiszapfen , Neujahr , Sparnert », Tirol.
Bauernmädchen u . j. w., sowie Herrn -Dommv und
ftlcwn -Anzim bill . ztt verl . Bismarckrmg feli:

m
«»
M

S>
*
»
S
fc

*

The Berlitz School
«5n raehlellP -Inetitut für Erwachsene

, “ ,£, ' nÄ “ ; ? L

PSs *oF » . . w " s ,äs »sä
Z tml*  v °n de, emen Le,den an fm. aprech^
u! »,, Rrferenzen v»n deutschen und ausländischen

bclefften Ltctio . cn können nach irgend eine, de,
lflöl Zn'öieschulen in Europa und Amerika uber-

luigen werden. Alle ck- s- „Berl.tt
unter «hrrleitung nnd Kontrolle de« Djwn lro
Shisor Borllta und ist nur m diesen
richtice Anwendung der Methode und deren brtolg
vorhSi . Probelectionen und Prospecte gratis. An-
meidungen und Eintritt ru jeder

uiv><\»1a dw o" - - ■
Zwei elegante D . -Prrtomasken billig zu

verletheii HeUmundstiaße 19,̂ .- — ——-
- Ich. M .'-Ä. b. zu vl . Hellmunbst r . 37,

M .-A. IG .) b. zu vl. 0. vl. Häsuerg . 3, ff1084
Drei D .-Masku (Tyrol ., Schtütl .. K «?un .) >

von 2 Mk. an zu verleihen steinga ffe 20. Frtip . r. ^
Eine elegante Datuen -Areismaske billig zu

nerlei ben Nlaklerstraffe 14». fpnip . — — .
' simei elegante ffiüene Dominos <Empire-

»„ leiben Kirckgaffe 19. 2 l '.nks — 11®
Ätarkeu -Anj . biü . au verl . jf riedrichstr . 87, 1. 1
BMtg zu verleihenr 1 eieg. jchw. Dommv,

1 do. Studentin , 1 Schornsteinfeger , 1 Harlekin.
.fierrnaartkustrnffe 16, Par »._ _ — _

4 »vci eltfl. D . -Vtaskenavzüge btU. su verl.
oder zu verk Frau IH -ierr . Ellenbogengafte Iffff

Masrenmrzug (Rudetru ), neu , zu verleihen
Jahnstratze 21 , 3 l

1151
iiUi ut->k ui ., Kß*. . . ' "77";

u. M .-A. zu v. Kirckig. 24 . 1192
Eleganter Maskcnauzug (Zigeunerin ) zu

verleiden Helenenstraße 29, 1 r.;U)CU - -
Äll .-Domino v. 5 Mk. au. Maskencvstumev

2 - 12 Mk zu vl . Hellmundstr . 4, H . 1, Cont - 14̂6
Mehrere re>zci!deHskcnat .züg « zu oerleiym

oder m verkaufen Or anienstrane 2 ,,  1  l . _—
-Zwei elegante D .-Masken -Anzüge billig zu
verleihen Albrechtiiratze 14, 1^

Gesucht emcn Jnriftcu,
der wöchentlich 2 Mai von 11 1 UÜJ 0 •
»der 2- 4 Uhr Nmtgs . Unterucht « thettt m
vractischen ReckitSfragen. § >̂ en nebst Vrns

^unt er « . A.  38 an den Tagbl .-Verla g erberen.

Tpauifcher Lehrer
! sofort verlangt . Offerten unter »w . B . 4 » an

h" . ^ nuhl -Verlas, erbeten. - ——r-rr
. Ober -Secundaner des hum. Gymn . erlbult
Schülern der Unterclaffen Nachhulfe n. Beimfsichl.
der Aufgaben . G -ff. Offerten unter A.  T . 3»
huuvtvosila aernd Wiesbaden._ __ _

cugl . Lehrerin hat tagsüber noch
einq. St . fr ei. Sterostratze 5, 2._ __ _

' Engl . Eouverf ., Gram . « . von ^ avuiüU-hrer
aus Amerika. » » « »« 1^ ' ' ' Bismarck -Ring 16, 3.

Frmzös. Conms.-Stmldci!
aiebt eine Französin . Kmder u. l- ,Damen bcvorz.
Off. unt er 8 . ü . I « 5 an den Tagbl .-Verlag.
" L- » >ri 8i« » n « .!« ->« <- l « ? « " --' gram er

\ co nversation, dame et eufants.  Stiftstrasse 2, 1.

Russischer Unterricht,
r« .L ®mÄ"'°"7« .K 'L

19. Frenz , Maiuz,

UMM ClüDiK-llUttHiHt
j ertheilt erfahrene Lehrenn bei sicherem Erfolg
s Mäß . Preis . Fnednchstraße 18, 2._

Elavier -Unterr . grünbl . b. v. Frl . Schmidt
Stiftsiraffc 9. P.

\ od . Pension hier od . auswärts zu pachten od . mit
25,000 Mk . Anzahl ^ erent . mehr , zu kaut . ges.
3 . Meier.  Agentur , Taam » » «, , * 8 . 111

‘iföpiiigsiifcl
Billa oder kleines Haus

in erster Knrlagr mit VortausSrecht ru mietben gef.
Adresse erb. u. V . * >- 4 » an den TM -tz-V-rh

"Brosse JKtagje
od. Villa mit circa 10 Zimmern zu mieten ges.

» . TIeier . Agentur . T a « i»n 8Str . 48 ._
- iE » ndl . Unme s. schön geh
Wohrmng , Stetig ., “ feÄ
5—7Zim , jod . Comfort , sofort od . 1-April od . l .Okt.

SfÄÄ °"”un"'SÄ
Bndolf Home , Berlin 8 . W-

A—G Idi ms»  sner*
I Wohnung für kleine FainUie zmn Apnl od«

Mai gesucht . Preis circa ^oOO Mk.
J . Weier . Agentnr , Taunnsatr . - 8 . _
AUemstehenoes alles Goepaar mcht diMkiiiv

Wohnsitz in WisshKDen
p. Juli 1901,5 heizbare Wohnräume Küche, Balkon.
Zubehör in der Etage . — Comfort der *KUi£i.
Offerten unter Angabe der Lage und des PreneS
bis 1. Februar unter » . 4S8 an SBaase»
stein Ä Vogler

Perfecte Schneiderin als Lehrcrru
für den praktischen Unterricht einer 3usE »»e,Se-
Slkadcmie gesucht. Ausführliche -Osiert -n mit
Gehaitsanspr . unter 4k . « . 8 S © an den

I Tagbl .-Verlag . XK) U

Stein &
Adreffen p. Wobnungsvermittlcru erwünscht. _

Parterre -Wohnung
für Mövclverkauf auf einige Zeit zu Nicibrn

^q-smbt. Offerten bitte unter I “ . « • 86 » «gTaabl .-Verlag nicherzulegLM,- --
' Aliemstohenüer Herr , welcher dre Hälfte
des Jahres verreist ist , sucht unmöblierteS —4 : Zimmer

I zum Jahresmietpreis von circa 1200 Mk. 1047
1 3. Meier , Agentur . Vannn sstr . ^ 8 - _

■feine Dame sucht Wohnung v. 3- 4 Zimmern.

Zwei Damen
(Schwestern ) suchen in nibigem Hsivfe, etentuÄ
Villa , 3 Zimmer nebst Zubehör , üuch/ 6'rontipi ^ .
Würden bei Abwefknheit des Ergenthumeis «eme

^ Beaufsichtigung des Hauses ubermch,neu Gnalü . e
Offerten mit billigster Preisangabe u. « - 3

1 an den Tagbl .-Verlag erbeten._ _ _ _
Brautpaar s. eins. Wohmmg v 2 ev. i gr.

u Küche 'Ltb . od. ^ rouisp .,
erb . Wörilffn.

ss ® “ Za . kinderloses Ehepaar sucht gegen
!Rei « ng ^ des Hauses ft -ie Wohnung . Nab

im Ta gbl.-Verlag. _ _ _ iüit
-Mövlirtes Zimmer mit zwei BeNrn incht
kinberl. Ehepaar dauernd mit bürgerlicher Pension,
ruhige Lage Offerten mit Preis u. » . » -
an den Tagbl .-Verlag erbeten._ _— .

Laden in guter Lage-
für Couditorci und Cafe passcnd . zu
micthcn gesucht . Offerten unter C . x.  4 « 5

! <in den Tagt >t . -Beri >. « -

M At l.-T .. Pier, (voll .) b. z. vl. Karlstr. 18,
ITT * . Mask .-iriuz . , Noihkappch-n. billig ^

,u vericchen oder zu verk. lLedansirahe 8, 3 Sr . 1. ]
fremden Pruste«» Dar

Crlfn. D .-Pr -ism . zu verl . Nömerberg 337^
'Uiäe Damen - Preismaske zu verleihen

Hellmundstrasie 46 , 1 rechtsMUNoiliUvr •- -—.— .. . ■» - —
g * «.HcKsriu b. s. v. muiifenftr . 3, 1.

—kleganter ^ Masleu -Anzug (Altdeutscher
Schäfer) zu ver leihen Mnseumftrake 4, 1.»»> »'jr1.";',' A1̂ . ^ 1 u k«kn?ft-r ßäiet .,K-4romi n » z. v Bahnhosstr . 6 , 2 l  400

Ele a Domino zu verl . Franf enstraße 1, 2 r,
-Ein sehr sch. Maskeuanzug (>gaiocTosdjen)
bill. zu verleiben Schwalbackernrafte 43, Bdh . D.

Gelb ieid. Domino m. H. zu vl. Schnlg . 17, 2.
Ein neuer , noch nicht getr Lreasre, .» >' »« «

(Pierette ) zu verle ihen Roderstratze  3 , Hty . r .—
jQ.M-.Anz. b. g. verl. Wellritzstr. 32, B. 2 t.

Pension.
Ein englischer Herr und feine Frau , aus der!

ersten Gesellschaft, suchen vollständige Pension bet
einer deuts-den Privat - Familie von besserem
Stand , um Gelegenheit zu haben deutsche Unter¬
haltung zu führen . Offerten unter A . 5 an

I den Tan hl,-Verlag.  -m ein 15-Wriges MliWeu,
Schülerin der biesigen Höheren Tochterichule.stulrd
Aufenthalt in feiner Familie gesucht. Näheres zu \
erfahren Neubauerstraße 10,2.

MMWlützmls-Wenn
Umi & Cie .,

SchiNerPlatz I — Telephvn7 « 8,

! empfiehlt sich den Micthern zur kosten¬
freie » Beschaffung von

Familien -Wohnnl '.gen,
GeschäftstoLKieu»
möblirten Zimmern.
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D mni ctl >umicn ~j
UiUe « . Häuser etc.

I Le ^ ing §tr . 382♦
• Moderne Villa, 8 Zimmer u. reichliche

mit Garten , moblirt
^tUd oder unmöblirt , zu ver-

mieihen. 5 Minute » vom Kochbrunnen und
Wald , 8 Zimmer . 8 Mans „ Kuch« u. s. w
Nah . im Tagbl .-Verlag , 70b9

, Bleichftratzc 10 , 2 r„ zwei möM SjauMt amoifict) va vcrw . Monatsvrei » 1«> u. 18 Ml , . 2»
Asiciftftrafie 15 » , 1 St, , moblirte Mansarde

vermiethen , „
^ Meich,trotze 35 , 1 St , recht«, große« moblerte«

Zimmer zu vermiethen.
Btücherstratze 24 ein g. niobl, P .-Z . m. sep E

jofort zu vermietben.
ai Bnrgstr . 1 , 2 l„ g. moblirte Z. los, z, v. iM

I Eastellstr . 2 , 1, schön wöbt . Zim . zu verm, 608
Dotzheimerstratze « , 2. Etage , 2 fei» mobl

Zimmer abzngkbcn. , "7 ' /
Dotzheimerstratze 26 , 2 rechts, schon mobl,

Zimmer gleich M vermiethen,
Emserftr . 28 , P .. m, W-- » . Sch asz s. E . 7742
Arankeustr . 1, 3St „ " h- ba . M , K. u, L. 7*2
Evoutenftr . 19 , P ., erb , Arb , L.. W. 3.60. 358
Ariedrichstratze 21 , 1. Etage , movst Am . 89.
Helene,rstr . 6 , H. 1 l-, t . anst. M . b, Kost u. L. n 1 niiiM aim . loffltt zu vm, 6r>MM : 9, X iBSL'-flSriÄtt iU  om. 68
H . lenens,ratzt 25 , 1 links , wird in ein fliofee«

Geschäftslokalr eie.
Albrechtstr . 28 helle geräum,,Werkstatt z. v 731
Batinbofstratze 5 Laden aus 1. April zu vcr-

mic lien. Näheres I . st . . ^
»ah bofstratze 10 , 1. Et „ zwei Zimmer , als

Diircau oder Gcschästslokal geeignet, p. 1, April
,u Näh . im Bureau Meyer Sulzbergei . 819

»iönmrck -Rüig 29 Ecklade»
Wohnung und Zubehör , zu ledern G -schail vasi^

Dotzli - imcrstty 18 große Lagerräume zu verm

»ricdrrchstratze 8 ist eine große Werkstatt mit
8 di von 3 Zimmern u. Küche p« 1. April

Ipn . zu vermietben. Näheres bei Spediteur
w . Wichel . Tauniisbahnhof . 4_ ~ .. ...Wa OH

Zimmer ein Herr zum Beiwohnen gesucht.
Hellmundstr . 12 . P .. möbl Zunmer nut ev.

Eing , an anst. 5) errn p , 1. Febr . zu verm. 1010
Hellmundstr . 15 , 2, mobl . Z , IN, u , o, P . 7446
Hellmundstr . 30 eine mobl , Mansarde zu verm.
Hellmundstr . 32 , 2. St ., ich, m. Z , zu v. , 2 ,
Allmnnd 'ftr . ST! 2 l.. mobl. Zimmer zu verm
Hellmundstr . 4 « , 2 r, . mobl. Z . zu verm. 007
Hellmundstr . 52 , V. P .. -r ^ eiu rl . Arb K. u L.
Hermannstr . 7 , 2 l., gut mobl.. Zim sof. 106»
Hermannstr . 13 , 3. Et . l,, mob Z. ». ». 7^ 6
Hrrmannstratzr 19 , 2, schon mobl. Z . b. zu mn,
Hermannstratze 22 ei» mobl Part .-Zinuner

(sep ) a» sine» Herrn zu vermiethen. »0^

Je cherche pour mon petit
gargon de 4 ans, sacliant
tres bien le frangais —
une bonne superieure au
caract&re fr&s gaie, con-
naissant tous les soins
d’un enfant.

Une Demoiselle sacliant
la couture serait preferee.
Offres adressez s. v. p.
Schwindstrasse4, Franc¬
fort s.M.

Man sucht zwei Dienst-
_ . in, tum out Kochen, das anderiMädchen, das eine zum gut Kochen, das andere
cd« Himmcnnäbdieii . Sich vor,t . mit guten Zeugn.
von ll Ubr Vorm , bis Abend« Kapelleustr . 19.

Ein kräftiges Mädchen , welches etwas kochen
kan» lind Hausarbeit versteht, aus« Land gesucht
Fraukenstraße 13, Hth . 3 st , l. . .. . .

Ei « Zimmermädchen gesucht Giabenstraße 5.
Ein ordentliches Mädchen sur sofort ge,licht.

Näh . Nerostraße 46, tm Laden.yciu). ^cervuruvt . w , u» <uuw *i.

Ein tüchtiges

® « * aiwÄ »: * ri , er"h. zwei H Soft u. L 998
Hermanristraße 24 , 2. Et », erhalt imiger anst.

L.»den Ä 8 * " * * &v «V V 4-4 ociimcAycu. ^

Laden Tammsstrane 4
jmt 5 Zimmenr , Küche rc. auf 1. ^ pril IttOI | ii
verm. Auskunft Bureau Hotel L-tork . 6265

lSrc-s.-r Raum , 160 jH-Mlr ., passend sur Lade »,
Bü , au . Lager oder Ausstellungsraum , zu berm.
Zu erfragen Schützenlmsstraße 3._ 739

Wohnungen.
A olphsallee 29 K '#Ä

. ... mit ho-m Nür-Yu v-rmie'th-u. Näh . auf dem Bureau des Hans<
s , Friedrichstraße 23, Part . 966besincr-Vereins , i7i>caiia,iiluv >, , ■—

Bab -. boMraße 9 , 2 St .. Wohnung von o gr
Zimmern nebst Zubehör auf 1. April , evmt.
früher z» om. Näh . Labnhosstratze 9, 1. 080

Bnii rostratze 3 , Bel -Et .. 4-Z .-Wohn . , » verm.
gl . od. sp. 2 St . I. z. 1. 4. 1901.

Fricvrichstr . 14 gr . Ziminer , Küche nebst Zubehör
pe 1. April cr , zu vermirlhkn (300 Äik.). 748

Friedrichstrotze 47 , 2. Ei ., jchüue Eckwoh»u»g.
4 Zimmer mir Balkon und allem Zubehör , per
1. April anderweilig zu vermiethen . Näheres
im Wetzgerladeu. 324

Herd erst, ' . 8  Wohn . v. 4 gr Z . u. K. n. reicht.
Zub ., d. Nenzeil cntspr.,p . 1. April 1901 z- v. 111

Karistratze 37 , 1 Sl ., sch. W . v.̂ 4 Z ., Balk . ».
Z . a 1 . April zu om. Näh . 2 st . l . coli

Kariurotze 2 1 Zim . u. Küche zu verm. , 1067
P !a, : : rftrotze 5 eine kleine Wohnung loglc' ch

zu umnietbeit . ^06'-zu in’umcujcu. . 7
«üeinftr. 3«

und Zubehör , per 1. April 1901 zu vermiethen.
Räd . Bel .-Etage.n. Dei.-^ rage.

Uheinftratze 103,
Bel -E :,, 5 Z, , Küche, Bad ec., per 1. April cr. zu

vermiethen. Näh , Gr . Burgstraße 14, i. L . 7568
Scharnhorststratze 24 , 1 l.. Wohnung von drei

Zur .ner» u, Küche, Balkon u , sonst. Zudeh . au
tu  i Leute p. 1. April z» vm. Pr . 550 Mk. 569

Werf,e ?;b » rgstratze 6 ist die 1. Etage , elegante
er- mit reicht. Ziibeh ., aus5-h immer-2Sotznrrr»g mit reichl. Znbeh., aus
1. April 1901 zu verm., pass. Lage s. Arzt. 781. Apru 1V01  zu verm., pag. rragrr. Lrrzr. io

Weitzeubm'gstr. 6 ffjJÄ
*<it*«*«ti» 5! mit reich!. Zubehör.W ? Ynung , 3. Etage , mit Bad , reichl. Zubehör,

cl. Licht u. Gasanlagc , 2Balkons , Kohlkiianfzug,
aui sofort od. später zu verm. N. Part . l . 6259aui (OTori oo. ipaicr zu veiiri. in.  sp«“ . »■

Wcstrndstratze 26 , 2, Wohnung von 3 Zimmern,
Küche und Zubehör , Balkon , per 1. April zu_ v. ...
vermietben. Näh . Part.

Kurviertel.
In der Nähe des Kochbrunnenr 5 schöne Zimmer,

Part ., warme u. kalte Wasserleitung , Bad , Balkon
"" ‘ März oder später zu vermiethen. Näh.

i « M und Logis . . m ; 1049
Herrngartenstratze 14 , 1. Et ., d. Versetzung

2 - 3 eleg, m , Zimmer frei , .
Karlstraße 5 , 2 1„ frdl . mobl- Z 'w, mit o. ohne

Pens , an einz, Dame o. b, Gesch,-Frl . »- v. 195
Karlstr . 30 , 1, Et „ ich, gut m, Znnnr . zu verm
Karlstr . 38 , 1 r„ ich. mobl , Zn » , z. verm. 8 .0
Karlstratze 87 , 2 Sl . l.. schön nrobl. Wohn - und

Schlafz mit 1 aucb 2 Betten prersw . z. vrn. 6o1
Kiräigassc 9 , 3. schön möbl . Zim -ner zu ver»»
ttirchg . 15 . 1. sch. m Z . z. N . Metzgerl. 883
Kirchqaffc 17 , 2 r .. sch. m,Z , an b. H. z,v . 73.
Kirchgasse 23 , 1. ui, Zim . in. Pens . z. v. 842
Kirchgaffe 37 , 1. möbl. Zimmer zu verm 7lM2
Kirchgaste 51 , 3 r ., möbl. Zimmer frei a. L Fkbr.
Kirchhossgasse 7 , 3, erh . ein Arbeiter g. Log!?.
Lailgg . 23 erb. 2 anst . j . L , K. u. L. p. W . 10 M .
Lniscnplatz 1, 1, möbl  Zimmer zu verunetd« ,
Luiseuplatz 2 , 1, mobl . Z . an ;. M . z. v. vdv
Maiuzerstr . 66  möbl . Zimmer zu enn,
Markistros '.e 20 neu möbl. Zsmmer zu v. 5403
Mrtzgerg . 18 , 1 St ., erh , zwei rl . » rd. Log. 831
Mrrtrelsvcrg 6  erh . rein !. Arbeiter Logis . 10 . l

Z " -« » '■ ” “ 4 “ •" S
MeNL4 <lNe guter Pens , zu v.
Oranienstr . 3 möbl. Part .-Z , mit Pens . b. z>> v.
Oranienstr . 3 , P .. LogrS mit^°d, ohne K- S" »

Si »D«r #Vrt « 22 , 1. « »Hirt . 3i » » rt « “
und ohne Pianino zu yerniletheir.

Tchachtstraßc 8  erh . anst. Arbeiter Logis . 1068
S » a « tstr . 8 , 2 r.. erb. rl . Arberler Schlafstelle
Lchulverg 9 , P -, möbl. Z . m. sep. E . zu v. 976
schulvcrg 19 , 1. Et ist e. grotz. u . schon mobb

Z (n d. Str .) m. P . a. gl. od. sp- z. p. ' -
LäiNlaassc 4 , Hth , 3, erh. Arbeiter Logis . 1061
Kchulgaste 6 , 1. sein möbl . Zimmer mrt 1 ô r

2 Betten sofort zu vermiethen. „ f“
SÄwali ' aÄerstr . 3 , Laden , gut urobl. Z - zu °.
SÄwatbaü,erstratze 7 , 1. Etage , em moblirte«

Zimmer zu vermiethen. O " « »lontec.
Schwaldacherstratze 35 , Gth . 1 r ., schon mo .

«immer mit 1 od. 2 Bett , z» v.. ev. m, Pen,.
St « ngafie 3, 2 links ein gr gut mobl . Zimmer

zu vermiethen. Preis 15 Mk. .
Steingasse 20 , B . 2. eins, m- 3 - Schläfst . ^
Walramstr . 25 , 1 r, . erh. anst L. K. u. L. lOdv
Wevergasse 48 , 1. ern- sch. mobl . Z . z. vm. 8/4
Wellrrtzstr. 8 , Ir ., ein mobl. Ziminer zu v. 1070
Wettritzstr . 36 , V. 3 l., erh zw. r . A. w - SKs^ LfLeudstr . 13 , H. P ., m. Z . m . i  B . zu o. yö.i
Eleg möbl Sa °n und Schlaszimrner an sern-n
^ Herum oder Dame auf sosort zu verm. Nach

M ^ Z i mstÜP, an ' zwei Herren och zwei b. Ladeufrl.
zu vm. Näb . Consuw -Halle S -danpIatz 3. 994

xtztz,, tr  eine sranzös. Kammer-
0  jungsrr,ein Kiudersrl .,

TA, g V perfect engliich, «>*•*r  tücht . WirtlNÄasterrn
für Hotel, eiire Haustiältcrir» sür seines
Casi;,KüÄcnliansk)ältcr»ttnen>Kodi»nnen
(erste Kräfte) sür Hotel, Penstoucn,
Restaurants und teurste Herncha.ts'
Häuser (hohes Gehalt) , angehcude
ê urrgferu, vest. Stubenmädchen»Aimmer-
mädchcn, SlUciumädcheu, Haus-, Kucheu-
und Waschmädchen. .
Dörner's 1. TenLral-Znrran

(Büreau 1. Ranges), .
Manritinsstratze 4, 1. Et. — Tel. »71.

Modes. . „„
Geübte Monogramm-

Stickerinnen
gesucht.' h.  stein , Wllhelmstratze 86.
Lehrmädchen

tiialnh Hnerwer,

1131

Verkauf
_ 1113

Adolph Soerwer,
Langgasse 13.

Zwei Lehrmädchen^
flciad).. u stein?  Miihel,nftratze 36.

Grotze nnd hübsche
Person

als Modell für Maler gesucht Geisberg
stratze 30 . . . . ,

Ein besseres kräftiges ^ 0tzN0EeN,
welches sich als Rcstauratious -Kücheilhausimltenn
eignen würde , wird gesucht. Loh» 40- 50 Mk.
Wo ? sagt der TagvI .-Lerlag . . 1236

Ein williges Mädchen gesucht Rbeinstr , 81, P . 394
Mädchenheim und Stellenuachwers

I ». Keiner , Schwalbacherstratze 6a, 2 st .,
sucht sofort und später sür hier und auswärts
tüchtige Köchinnen, Allein-, Haus -, Zimmer -,
Küchen- und Monatsmädchen Frauen.

WiHler ’s Bürcan , Wevergasse 06, Part . sucht
Köchinnen (25—30 Mk. Lohn), tüchtige Allem-,ochinnen (S,—au mi . uuunj,
Hau «- ll, PeiisioiisziliimeimadchkN in s. g, HaM,

Ein ordentliches braves Mädchen gesucht
Feldstraße 2,  Laden . ^

AUeinmüdchen , das kochen kann, gesucht

Ein ordentliches Mädchen gesucht
Wellritzstraße 26, im Laden , , a18

Tüchtiges reinl . Mädchen gesucht Spestehaus
Balzcr , Schnlgasse 6,1. »45

Ei " Dienstmädchen gei. Schwalbacherstr , 24, 7l7
wE - Mn ordentliches Mädchen gesucht

Karlstraße 41. Bäckerladen. 3ol
Ein Dienstmädchen ges, Fnedrichstr 50 P , 8^8
EMM » Gesucht für sof. em braves zuberl.

Attelumädche « mit guten Zeugn.
Goclhestraße 22,3 . . , , . ., ZLZ

Mädchen für dg, Haush . ges. Schwalbacherstr 71
f-EM -Es Ein Mädchen auf gleich gesucht
MW Blcichstraße 3V. Part . , 101/
Einvraves fleißiges Mädchen sofort gesucht

Friedrichstraße IN  ^

(wegen Kränklichkeit des jetzigen) sofort gesucht

J &tS &Ui . mm mmrnmm
w {[erneu Haushalt bei hohem Lohn und guter
Behandlung sofort g^ uchtSchllchterstr . 12. Part

Slnständiges sauberes Mädchen , welche? gut
bürgerlich koäfen kann und alle vausarbeit ver¬
steht, in kleinen Haushalt z. 1. Februar gesucht,
m Dambachthal 12, Bdh . 2. 1200

Liicht. will. HansmLvchei,
ÄSttVl »» I«. «-mm
«fÄÄ,ÄlU °«Lw

arbeit gesucht.
Frau Kernsberycp,

Vorkstraße 11, 2. Slock rechtst
(Ln braves Mädchen für keinen
Haushalt und zu einem Kinde sofort

aeiuchl Näh . im Togbr .-Verlag . 1--U"
Etu zuverlässiges Kindermädchen zu zwei

Kindern nach Frankfurt gesucht . Nay.
Wilhelmsplatz 2 von 9 - 1 und 4 - ? »

Ein braves reinliches Mädchen, um
WW liebsten vom Lande , gcfucht Karl-
straßc 41, 2. St . rechts. . .

Suche ein nettes sauberes Sille,nmadcheu be,
hohem Lohn . «4 »ihn . S -danphitz 1^ 3, Et.

Zum 2. F -brnar fleißiges häusliches Mädchen
^zn älterer Dame gesnebt Goethestraße 27. 3.

Besseres Mädchen,
dar kochen kann u. Hausarb - ,I versteht, fm kleui« ,

Haushalt gcg. gut . Lohn ges, Schlichters 1.12 ,,
Alleinmädchen , brav u, mverl, , m. gut . Zeugn,,

per 15, Februar gesucht Oranienstraße 48 1.
Ein Mädchen wird gesucht Kleme

Ea M ? Suraftrafec 8. l —iö
Solides Mädchen , das selbsiständig gut

kochen kann , per bald oder spater geinchl
Näh . Friedrichstrabe 40. 1 lm.ks, i - -»

Hausmädchen
gesucht bei jungverheiratdetes kinderlofes Ehepaar

auf 1, Februar oder später . . siw
A . Martin , Oranienstr . 42 Part

Küchen - und Hausn ' ädchc « ges. Elisabeth

Mädchen für Haus - und Küchenarbeit für allein

MÄ «>7 <W^MisLo « " g-suckt »

Tüchtig. Hausmädchen
für Pension sofort gesucht Ge,Sberg-

SmaLJ S ' Ein reinl . zuverlässiges Mädchen»
ilSf ivelchcs Liebe zu Kmdern hat und
mit solchen uwzugehcn weiß. z. 1. Februar zu
einem Kinde ges. Stiststr . 2. 2. 1243

KT Sauberes Mädchen , das kochen kann,
M kleinen Haushalt gesucht. Gute Stellung.
Elisabettieiistraßc 31. Part . “ ??

Eine tüchtige erste Bngler, « sofort g- iuchtz
?!äh . Ruhdergstraße 9.

Büglerin geincht Oranienstr . 2o, Wäichtrel . 1093
Eine Waschfrau findet BeichafiigMig Aaifliatze 18.
- . m “ — gesuchtir gWÄT ® « r.
Ciefndit M'au^ ttniu»« mih kecken wissend.

zum Putzen, etwas nähen und kochen wlssen,d-
Wo ? sag! d'-i Tagbl .-Verlag . .Z

Eine Monatsfrau oder MaZch -n tag . noer

(Sli ; großes Zimmer , ! Küche an kleine
Fa -u., event. auch Beschäftig, in der Fabrik . 992

«sejenbach -s Mctallwaarcnsabrik,
Gravir - „ nd Münz -Anstalt , Kellerstraße 17.

In ruh. femsr Billa
Lor is von 4 Stuve « u . Znbeh . gleich od.
sp . zu vm . Zu erfr . im Tagvl . -Vert . 1005

Ausivarts gelegene Mnhunnge«.
Dotzheim.

Bicd -.Zcherstratze ist e, Wohnung v. 3 Zimmern,
Küche u. Zubehör auf 1. Februar od. später zu
verm. Näh daselbst bei Wilh « I «„ Eiörn.

getve  Zimmer, Mansarde« ,
Kammer« .

Karlstratze 44 , 1 links, sind 2 leere Zimmer zum
1 April a» geb. Herrno. Dame v. Fam. abzug

Eine Mansarde im Lorderhanie zum Emstellen
von Waaren per sofort od. ,pater zu vm. 6193

Jean Martin , Langgaste 47.
Lttisenplatz 1, 1, zwei bis drei l. Zmuner.
Oranienstr . 8  eine Manf . a. e. F >au z. v.  o ».
Wilhelmstratze 12 , 1, em separates Zim ., auch

zu Bürean -Zwecke» of. zu verm. Nah . das. 812
Eine Mansarde zum Mödeleinstellen oder an

eine ältere brave Person zu vermietheii. 3u erfr.
Wellritzstraße 21, im Laden.

Tüchtiges Mädchen,
welches selbstständig kochen
kann, gegen gnten Lohn gesucht
Lehrstrahe 27 , 1. 1074

Moblirte Mahnungen.
Värcnstr . 2 , 2. Et ., möbl . Wohn , zu verm . 374
Vahi '.yosstratze 6 , 2 links , möbl . Wohnung

u . Zimmer billig zu vermiethen . 6974

Remise« . StaUnngrn, Scheunen,
KeUer ete.

Lndwigstratze 6  Stallungsur 1 Pkerde Nem.se.
Heuboden mit u ohne Wohu . a l APnl zu v-

Schwalbacherstratze7 eut̂großei Weliikellcr per
L April zu verm . Näh . L-chwalvacherstr. 5,

Weitzenburgslratze 6 , Part . I. zwei gr . Keller
sofort zu vermietben.

6227

Wöbi. Zimmer und Mansarde«,
Schiassteste« ete.

^dolphstratze 6 , P . , möblirtes Zimmer zu
-EA vermietben. Auf Wunsch Clavier . 7133
Albrechtstratze 13 , 1, Et ., gut möbl . Wohn - u.

Schlafzimmer , auch einzeln, sof, zu verm. 6991
Albrechtstr. 23.
Alvrcchtstr , 30 , Part, , möbl, Zim z. vm. 1066
Albrechtstr . 37 , H. 2, f. fol. Ard . g. Schläfst . 833

Arbcitsmnrkt

Weibliche Kerssnen, die Stellung- «de» .
Gesucht z. I . März erf. eng!. Nurse zu zwei Kindern.

2 und 6 Jahre , 4V Mk . monatlich , Adresse.
Oar » « « !« , Knesebcckstr. 31. Charlotienvurg.

Für mein Droguengefchäft suche eim tüchtige

Atvrechtstr . 37 , H. 2. f. sol. Ard . g. Schlasst . 883 ^ ^ ^ EäUf0kNl.
vahnhofstratze 14 find zwei iunnanbergehende Kost und Wohnung im Hause, „ „mobl . ilttnm .r ( r.^ „ ,,«s fiSrhTnlitwmerl *n Ahr . Vanhar , Kirchgaife

Tüchi . Alleinmädche « wird gesuch!
äsaanwr  Nendorserstraße 2, 1. Stock.
(föi beffere« Mädchen , welches koche» kann, sur

kl. Familie ans 1. oder 15. Februar gesucht
Luisenstraße 20, 1 rechts.

Ejn evangelisches Mädchen » das gut bürgerlich
kochen kann n. alle häuslichen Arbeiten ürundi.
versteht, wird zu einer einzelnen Dame gesucht

Ordrrttüches Mädchen ^sür Haus - und Küche»-
arbcit bei gutem Lohn sofort gesucht Weber-
aafle 7. im Handichuhladen. , 1"

Ein reinliches Mädchen , welches MWandig
büraerlich kochen kann, wird bis z. 15. Fevrua,
aefncht Bäckerei Minor . Badnbosstraße 18.
Das Müdchen braucht keine Bröschen ^ ,,

Ttziir k. Februar wird ein braves Alleinmädchen
T gesucht Moritzstraße 39. 3, Vorderhaus.

Ein tüchtiges Küche, . madchen gW . Moü.

io fort gesucht Schulgahe 11, 1 Dt . . »
SanbercS Monatsmadchen oder Arau fur

ganzen Vorinitlag geiucht. Kounte anü ne .e
Wohnung h" be», Rbemstrabe 26 Gth . P . b

K “ Monatsmadchen fmdet stelle. Zu meiden
Nachm. 1—3 Uhr Kaiser-Friedrich-Nmg 30, 1 r.

Mouatssrau von 8—11 Uhr Morgens gesucht

xl̂ ^ Eine ^ andtte unabhängige Mouatssrau
Mädchen tagsüber gesucht. Näheres ©tem^

Reinliches ' unadb . Monatsmädchen für lmchte
Hausarbeit gesucht vellu >uudsti . 34 , 1- 1« »

Junges Monatsmädchen ge,. Goetlsestr. 1. 1035
Monatsmädchki , für Morgges - Herd rstr . 4, Ir
Eine Monatsfrau auf s°' ° ' t glicht . -221

Villa Bergmannsrny » Sonnenberg.
Ord . Monatsmädch . ges. Wilippsber - str. 45, P . l.
MW- Weckfrau gesucht Mauergaf,e 19.
Wcekfran gesucht Moritzstraße 2^.
E - Weckfrau g-sucbl Klrchgaße 42 u,
^ „bLsf ^ es Mädchen für Nachmittags zu

Ordentlich . Mädchen °vön °M °rgmr 7»/, - 3> '^ !!hr

Du zwei K, g-s. An der Rmgk.rche 10, P . 123/

Lausmühcheu
, . , - 765

^ ^ ' j . fBortz , Langgaffe 20.

Zum baldigen Antritt
t \n tüchtiges sauberes 'Ä » e,nmadcher , Mit best.

a» |uiy gieti luimuiiüviHujvm'v i
(immer (Wohn - und Schlafzimmer ) zu
7äh. im Seisengeschäft. 7773«« 1 4 n . - cr. QO/7verw . nah . im Serfengeschast.

vlücherstr. 11, 2 r., m, Z. b. r. F. zu v.
Zweite Arbeiterin ges. 112.
« . Lai °« , Schwalbache

M^ däum^ w. koch, k., ges. AdelHeidstr. 84. 2. 1148
Gesucht ein Mädchen , welches etwas kochen kaiin.

Ein Uicht.̂ Mädchcn ges. Schwalbacherstratze 7, Prt.

Weibliche Uersonen. dir Str !l««gf«che« .
Eine junge Französin (Poris ), welche
ihr Lebreriunknexaineii bestanden,

ju^ in einer gebildeten Familn Stellung au

,, Seroirfräulein zur 0 Qifon Empfiehlt
iPorner ’s 1. Cetttral-Bttv., Maurrtrrrs-
stratze Fräulein , ^

tüchtig, zuverlässig
ui feinem Fach , perfect im Kochen, suchr zur selbst-
stänRgnl Führung eines Hanshaits Stellung
in guten, christl. Haufe . Offerten u.
an den Tagbl.-Berlgg.



Geit e 12 . 26 . Januar I » « L.
Ein ja . Mädchen mit gilt. Zeug»
sucht Stellung als Verkäuferin>u

NNhie ? od«" auß«halb""W ). Kirchhof

°°Gebild . Fränlei »,
welches Sprachkeuntinsse besitzt und seit mehreren

Jahren in eine», Juwelier- und LiyMwilaren-
Geschäst thätig ist, sucht Stellei» afjiil Brauche
als Verkäuferin. Gest. Offerten». **• A. S
an den Tagbl.-Verlag erbeten.BnchhKltsrln.

sprachkundig, mit guten langjährigen Zttigmssen,
sucht zum 15. Marz. ev. Io. Avril Stellung,
würde auch als Kaisirerin, rejp. Verkäuferin
mit tdätig sei". Gest. Offerten an » «eil.«
>»riit - «k!i-, Gotha , Friedrichstrasie 1b.

Lehrstelle gesucht.
Logis erwünscht als Vergütung. Dasielbewurde
sich auch als Ansangs-Verkauferu' e.gmn, da schaue
FW Off u. IV. ®. « SS an den Tagbl.-Verl.

Vtar 'reÄckiter . 32 I ., sucht Stcllg. per Febr.
als Reisedcgleiterin, Gesellschafterin, Hausdame
Repräsentantin in kl. Haushalt, eveut wo die
Hausfr. sedlt. Offerten Pfarrhaus Königs-

o . L . 4fl » an den Tagbl.-Verlag.
Eine alleinstehende jg. Frau sucht« tellung als

Haushälterin bei einem altere» Herrn oder
einer Dame, Wittwer in. 1- 2 Ku.der-u n. aus-
aeichloffen. Wo? zu erfr. i. Tagbl.-Verl. 1197

Gebild. Frau i. mittl. I .. ui. all. Ers. d. §>aush.,
sowie Kindererziehungv̂ertraut, pers Vla>- d.
f Wäsche, s. selbst,t. Stell. I. Hotel od. Haush.
Näh. bei iBniimtnn , Zimmermannffr. 8, 1.

Vcrfecte Herrschaftsköchinm. g. Zeugn. (Buch)
sucht Stelle. Näh. Lesslugstrayc6

Ein i. Mädchen aus achtb. Families. stell, zu
ält. H. oder D als P̂flegerin. Offerten̂bitte
zu r. an Karg *Ciriinliftjjcii , Re Utscheid,
Privat-Klinik. Briiderstrabc.

Ein besseres Mädchen, welches gut
bürgerlich kocht, sucht stelle.^ Z>i

erfragen Oranienstraße 81,. Seitenbau2. stoch
Büglerin sucht»och einige Tage der Woche Be-

schäftiauna. auch bei Kunden. Romcrbeig 1b, i.
Mädchen sucht Monatsstellen in best. Hauff, «ue

f Morgens, einef. Mitt. Moritzstr. 23 H. 2 .
Eine Witlives. in bess. Haushalt tagsüber leicht-

Beick Fr . 4V«i»er , Bleichstr. o3, Hth. 2« t.
Junge unabhängige Frau srcht sür Morgens u.Mittags einige stunden Beschäftigung. Gesl.

Offerten erbeten Hochstätte 20, 1 st.
Zwei Mädchen suchen MouatsfteNe« mr ganzen

Vormittag. Walrainstraße 18.
E. Mädch. i. Besch, i. Wasch, u. P. Schachtstrb, 1.

Mänrrliche Uersouen . dir KteUinrg
finde«

Stelle sucht, verlange unsere,,Alig.
Pakauzentistc" . W . lUrech,

v  Verlag , Mannheim. F»0
Für eine ältere, gut eingesührte Lebens- und

Renten -Berficherungs-Gcseltschaft werden
thätig- Agenten Ober au* TilÜe 93»=
mittler gegen hohe Provision oder Fixum nack
Wahl gesucht. Gest. Offerten uner«. 8.
an den Tagbl.-Verlag erbeten. . 1103

Agent gesucht
« . Flii -U«»»»'« A Ca.. Hamburg.

- für die weltberühmten

Ancnton  Hofgöhlenauer
rlUuSilt/Ia  Holz -Rouleaux,

J  Jalousien etc.
engagiere bei hoher Provision überall hin.

Fritz Hanke, Hofgöhlenau,
Post Friedland, Bez. Breslau. (Brällll ) F 101

ar Eine alte deutsche Fener-Versicherungs-
Gesellschaft sucht für Wiesbaden einen tucht.Vertreter
unter sehr günstigen Bedinguugem Off. unter
I». er. S44 an den Tagbl.-Verlag erb

Für den Vertrieb seiner Verblender,
Glasuren, Terracotteu wird für hier und
Umgegend ein fleißiger und bei der Bau¬
kundschaft gut eingefuhrter

Vertreter
gesucht, der auch etwas baut-chnische Kennt¬
nisse besitzt. Offerten unter«i. W . 4« »
an den Tagbl.-Verlag.

Geschäftsreisender
der Meiallwaarenbranche für Schweden, lllorwegen,

Ost- und Westpreußen gesucht. Offerten mit
Angabe des Salairs u. Reisespesen unter Chiffre« . A. 4 « » an den Tagbl.-Verlag erb 9/4

zum Anfertigen von Kosteu-ArWtrrrr auschläqen nach gegebenen
Zeichnungen gejucht. Adressen unter« » 14
an den Tagbl.-Verlag erbeien.

Junger Mann,
der im Lohnungs-, Accord- und Krankcnkassen-

wescn bewandert ist, gesucht. Off̂ sen rmt®rn.%» ©SÄS “iss
Junger Kaufmann,

16—17 Jahre alt, mit guter Handschrift, welcher
im Rechnen bewandert ist, für -in Cement-
Beton-Baugeschäft zum alsbaldigen Eintritl
gesucht. Derselbe hat Gelegenheit sich werter
auszubilden. Offerten mit Gehaltsanspruchen
und Lebenslauf unter V. **• 818 an
den Tagbl.-Verlag. "43

lBodenleger) sofort gesucht.
GKßrr »nrr Näh. Bülomstraße5. Part.

bei Müller . 1174

Wiesbaden er Tagblatt ( Morgen -Ausgabe ) . Verla „ . -

Ein gut empfohlener
finbet lohnende Stellungsur

wKHttl Landtouren in solidem altem
zlcrenls Pachrichten

Provinzgeschäst mit Detail- u. Handwerker-Kund
Minft Ledige Bewerber bevorzugt. Kieme
Caution erforderlich. Offerte» u. » V. >»8-
an den Tagbl.-Verlag. . . sig

MA--Ein guter Sckreincrgchülfe ans dauernd

gesucht Schwalbacherstratze 6.
Hellmundstraffe 46 j. Wochenichneider geincht.
Ein junger Mann ans guter Familie, mit schöner

Handschrift und besten Schulkenntnissen, wird
als Lehrling gesucht. Nur selbstgeschriebene
schriftliche Offerten an
Ij . n.  juiipr , Eisenwaarenhdlg., Kirchg. 4c.

Ich suche einen

Lehrling
mit guter Schulbildung . Offerten
baldigst erdeten . 1<iod

Adolph Wilhelms,
in Firma

Hermann Scliellenberg
Buchhandlung,

Oranienstr . 1 (Ecke d. m̂ietuftv .>.Lehrling m a. Schulbild. i. Contor u. Verk. p.
ioi o iv ae,. MöbelfabrikC Eichelsheun. 12o1

Für die verschiedenen Ab-
theilnugen unseres Betriebes
suchen wir zu Ostern einige
Schlosser lclirliuge.

MaschinenfabrikWiesbaden.
Ges. m . v. S . 882

Hnmnastak-Stenograpyen .^ erein nach Stolze
^ (System Stolze-Schre») . 2V- Uhr: Uebnngsstd.
Mivelkräuzchen für Schnker ho erer Schulen

(Plallerstraßc2). Nachnultag« 2'/- Uhr: Gesell.

Krankem "nn^ SterKeKaffe der Welalrareeiler
iKassenlokal zun, „Vater Rbe,n, Blcichstraße).
Von8- 10 Mr: Versammlung.

Wiesbadener Aehrer-Hefang-Werein. Abends
8 Uhr: Concert. .

Gäcikien. -Serein. 8 Ubr: Geselliger Abend
Wiesbadener Wilitör-Werein. S. Abend«

8 llhr: Gebnrlstagsseier Sr . Mai. des Kaisers.
Krieger- und Wikitär-Ierein Amll Gtto von

A'.ismarck. Abends8 Uhr: Geburtstagsfeier
Sr . Mas. des Kaisers. .

Krieger- und Witttär-Ierein . Abends8'/«Uhr.
GeburtslagsfeierSr. Mas. des Kaisers.^ ,

Teiler- «. 21 et1er-K»tßcikuiig II . (IsrerwEtge
^enerwebr). 8' ,? Uhr: General-Versammlung.

Gartenbau-Berein. 8'/- llhr: Versammlung.
Lnrn-Heselllchaft. 8"-- 9'/-Uhr: Bncherausgabe
,L .KL

Abends9Uhr: Missioirs-Mlttheilungen. Gebets-
stuttde. Blätterausgabe.

Lyristlicher Herein junger WanneL. Abends
~9 Uhr: Gebeksstnnde. . f
Männer-Gesauaverein Anjon. 9 Uhr: Probe.
Scharr' scher Wänner-tzhor- AbdsSMr : Probe.
Särtner-Ferein Sedera. 9 Uhr: Versammlung.
«Lesellschast Aidelio. Abends9 Uhr: Probe.
Verband der tzgpezirer-Hehnkfen. Abends9 Uhr.
~Versammlung. __ . r . . . x.v
Bürger-Schützen-Lorps. Veremsabend tu der
Küfer-Perein Einigkeit. Versannnlung. (Restau-

ranl „Zum Mohre»."!

Kräftiger Junge,
«L .--SUS SSSS %m4t

0- Junger sauberer Hansvnrsche Nir
Restauration gesucki Langgaffe S._ UUlUllUHü'-lMW

>4— ' . . . gewandter ehrlicher H"«ö-
OTNUÄöl - diener sogleich gesucht

J  Villa Violetta , Gartenstraffe 3.
Jemand zum Brod- und Brodchen-
tragen gesucht (Lohn. 20 D>k. ». Kost

monatlich) Schwalbacherstratze 19.
Jabnstiaße 19 j sladtkund Kutscher gesucht. 1210^aiww i Erdarbeiter fleucht

Banstelle Aarstraf !«u. Goethe-
strafte 20, P. __

Männlich - V -xsonen . di - Stellungsuchen.
^ Commis , welcher das Geschäft

seines Vaters selbstständig sühne,
wünschi wgend auf dem Büreau eines gröberen
Geschäftes' eiuzntreteu. Colomalwanreu- oder
Weinhandlung rc. Osserten unt. « . » . S»«»

Jmraer Kaufmann ft' cht Stellung sür Vcrkans.
^ Lriger̂ oder Cwmptoir. Gest. Offerte» unterj . j . 5* 3 an den Tagbl.-Verlag.

F» 4t  nimmt noch Au-Shülle an.
sHll » m  Ö U) Näh. Helencnstratze5, 2 Si.
Jg . Mann , gelernt. Koch, verheirathft, s irgend
' ' . Vertrauensvoste.i. Nah. Ta«bl-Verl. 11
ar .Kock srß «Ä -»■*«'"
LehrlingHstell«

16 Jahren, um Berechtigungz. Einjährigen, in
einem Bank- o. grötz. kauf mann. Bureau gesucht.
Off. unter M. b . postlag Schutzenhosstr. 1100

Für Hoteliers.
Für einen unständigen3""«°" ->»« guter Familiewird ru Ostern etue stelle als KellnerreurLintt

w einem hics Hotel gesucht. W-rlhe Ad:essen
bittet man unter 41. 4® itn  Tagbl.-Verlag

Junqe7md?kund. Mann sucht Stelle als Kaffen-
^ "ö-e odör andere Vertrauensstellung., Cant.°n

kan» gestellt werden. Pmma Leugniffe stehen
zur Verfüg. Da noch im Geschäft.batig b.n ' ch
zu spr. v. 3- 5 llhr Nach,». Schnlberg6. 3. El.
Herrschaftlicher Diener,

25 I sucht'osort oder später dauernde Stellung.
Off! u l’ , w. *1 an den Tagbl.-Verlag erd.

r .,goo-Ver.,»K«ltnngcn

Versteigerung eines Doniänen-Grundstucks, Distr.
Unter Schwarzenberg, int Bureau bes Konigl.
Domänen-Rentamts, Herrngartenstraße?, Vorm.
1(1Uhr. lS . Tagbl. 41 S . 7.) ^

Versteiaerniia einer Bohr-, Bieg- und stanz-
maschine rc. im Hause schlachihuusstr.12. Vorm.
11»/, Uhr. und hieran anschließend Versteigerung
von Mobilien rc. im Versieigernngsiokal Mauer-
aaffe 16 iS . Tagbl. 42 S . 7.)

Einreichung von Offerten uns dieL'-f-rung von
8500 Stück weißen Laterllcuicheibeilm 3G>oßen,
im Verwaltungsgebäude der Wasser-, Gas- und
Elektrizitäts-Werke, Markistr.16, Zimmer No.6
Mitlag« 12 Uhr. (L>. „Amtl.Auz.No. il S .&.)

Versteigerung eines Rappen(Wallach! m der Villa
Grimberghe des Herrn Dr. Kainpmann, Nachm.
3 Uhr. (S. Tagbl. 41 S. 6.)

KirchlicheA»m .mi
jsj-  Die „Kirchlichen Slnzeia««" befin¬

den sich in der Tondcrbeitage ' -Amtliche
-Anzeigen des Wiesbadener Tagblatt ,
Leite 2.

M - t - o- otosisfife Scovachlirrrsen
-or - Stairo -u Wiesbaden^

24. Januar 1901.
7 Uhr

,Morg.
2Ubr!SUhr
Rachm. Abds.Mittel.

762.9 759.5 757.9
1.9 41 23
4.6 5.0 4.9

88 82 91
SW. SW. still.

— — —

760.1
2.6
48

87

Riedr. Temper. 1.4.
sind aut 0" C

Kurhaus. Nachm,llagS4 Uhr: Concert. Abends
Känigkichf  Schöuspiekc. Abends7 Uhr: Robert
Yestdenz"Th-at-r. Abends7 Uhr: D-S Kaisers
WLsh ^ st -7^
Barietrtheater zum Wurgerlaak. Abends3 Uhr.
Kriksarm"«̂ Frankenstraße 13. Abends8'/- Ubr:

Oeffeniliche Versa mmlung.

Sonn- und Feiertags von 10 bis1 Uhr und von
6 bis 9'/, Ubr. Eintritt frei.

KrS Usuachweis«n-ntgeltlich fnr » »«« «.
^Krauen - im Rathhaus°o»9- l2'-2u 3- 6 Uhr.Männer-Abth. Sonntags von 8»,,- -8'/>Ubr.
Verein für Auskunft über Wohlfahrts-Ltn-
^richtunae « und Rechtsfragen. Täglich von

6- 7 Uhr Abends un Rathhanse im Büreau de-
Arbeitsnachweises lMänner-Abthetlung).

Barometer*) . .
ThermometerE.. .
Dunstspaun. (mm) .
Rei.Fenchligkeit(°/°)
Windilchlllllg. . -
Niederschlagsh.(mm)
Höchste Temperatur4.3.

-i-f Die Baromeierangaben
Normalschw ere reducrn.__

l WrlierSerrchr
de» „Wi -s !Z»de»ev Tagdlatt .

Mitaetheilt ans Grund der Berichte der deutschenSeewa-te in Hamburg.<RachLruckv-rbol-nu
27 Januar : meist bedeckt, nahe Null, feucht, theus

' Nebel. _ ■_
Auf- und Untergang kür gönne (©) un»

Mond (C).
CEurdmangi>n Sonne durch Süden nait mitt-leuropSiftzkr3tih)

KSnigttch- d Kchttüspiel».
Samstag, den 26. Januar.

2b.Vorstellung. 26.Vorstellung im Abonnement» .
Rodert der Teufe!.

Große Oper in b Akten, nach dem Französischen
des Scribe. Musik von Meherbeer.

Musikalische Leitung:
Herr König!. Kapellmeister Prof. MnnnstaedI.

Regie: Herr Dornrumk-
Der König von SidTiei/. . . Herr Rudolph.
Jsabella, Prinzessin von Sicilien Frl . Kaufmann.
Prinz von Granada . . . . Herr Schreiner.
Robert, verbannter Herzog der

Normandie. . . . . . Herr Kraliß.
Bertram, sein Freund. . . . Herr Schwegler.
.. . (äwgeltufluu.
Raimbaud,' ein Landmann aus

der Normandie . Herr Reiß.
Alice, ein Bauernmädchen aus „ .

der Normandie . . - Frau Leffler-Burckard.
Ein Waffenherold. . - Herr Nwnoff.
Ein Haushofmeister des Königs

von Sicilien . Herr Schub. .
Helene, Oberin der Franengeister Frl. Q»alroni.
Ritter. Hofcavaliere. soldaten des, König».
Knappen. "Diener. Pilger. Bauern u. Bäuerinnen.

Furien und Frauengeister.
Das im Nonnenkloster voikommeiide Ballabtle der
Helene nnd der Frauengei'ter ist von FraulemBalbo arrangirt.
Nach dem2. u. 3. Akl finden längere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10',- Nhr.Mittlere Preise.
Sonntag, den 27. Januar . 26  Vorstellung im

Abonnement»». Zur Feier des Alle.hochsten
Gebunsiages Sr . Mas. des Kaisers„. Komg».
Jubel-Ouvert»re von C- M. von W-ber̂ Zum
ersten Male wiederholt: Adlerfi »«̂ Ein Svitl
non Josef Lauff. Musik von ^ °'e' »^ lnr. Da»Testament de« großen Knt-fM'sten- ai ! -
fpiel in 5 Akten von G. zu Pntlitz. - Anfang
7 Uhr. Mittlere Preise._ .

Uestdenr - Theatev.
Samstag, 26. Januar.

138.Abonnemeilts-Vorst. Abonnements-Billets gült.
Zur Vorfeier des Allerhöchsten Geburtstages

Sr . Majestät des Kaisers und Königs:
Des Kaisers Kild.

Spiel in 1 Akt. verfaßt und in scenc gesetzt vonOlto Kienichers.
Wersoneu:

Ferdiiland, ein reicher Bauer . Hans « U.rm.
LieS'l, seine Tochter . . . . Else ^ '»uwun.
Hans, Dorfschullehrer. . . . Gu 'rav Rudolph.
Ein fahrender Musikant. . . Mto Kwusche f.
Nostbote . Albert Roseuow.

Ort der Handlung: Ein bayrisches Dorf.
Hierauf:

Die Auna-Kise.
Historisch-s Lustspiel in 5 Alten von Herm. Hersch.

Regie: Atdui » Uuge».
Werfoncu: ^

‘ 'SJ : ’ " “ ' “ '"“ : » «.»
Die Fürstin Henriette, geb.Prin-

zeistn von Oranicn, feme
SS , unb 25?rmÜ,!btnn: Sofie Schenk.

Födse. Apothekerm ^ @tum
Anna-Lise, seine Tochter . . Helene Kopmann.
ffl SS aliW °W1“ Otto Kienscherf,
von Salberg, Sofmarschall. . G"stan « ^ ultze.Georg, Apothekergehulfe. . . Earl Eckbosf.
Ein Kammerdienerdes Fürsten Hermann Kunz.
Herren und Damm vom Hofe. Sotdaien. Burger

und Bürgerinnen von Dessau.
Ort der Handlung: Dessau. — Zeit: tbO*,—1698.

Anfang7 Uhr. Ende  9 ' /2 Uhr.
Sonntag, den 27. Januar . Nachmittags 'iil  US»

(halbe Preise): Der Deilst,enfreKer. Lustspiel
in 4 Akien vonG. von Mo,er. Abends7 Uhr
(139. Abonnemeiits-Vorstellung): 3sii.Fmr des
Allerhöchsten Geburtsfestek Sr . Mai->tat de»
Kaisers und Königs. Des Kaisers Kitd.
Die Anua-Aise

Boieldieu.
Beethoven.
Ivanovici.

1901
San. im Südü Äiisg. IUnierg.! Ansg. ! Unterg.

UhrM>».inhr Min.Uhr Min.! Uhr Min.!uhr_ Min.
27. 12 40Ts " 'n | 5 10 1111 3V.11 4V.*)
*) Hier gehtL Ûntergang dem Aufgang voraus.

Kerner tritt ein kür den Mond:
27. Januar, 10 Uhr 52 Min. Vorm., erstes Viertel.

Theater (f murrte
Reichsha>le»-Theat-r. Süftstratze
Täglich große Sveciaiitälen-Vorstelluug. An

16.
Änianft

Abend» 8 Ilbr._ __ _
UarMellf - ater !»«t Hürgersaat.

Emserstratze 40.
Täglich große Specialitäten-Vorstellung. Anfang

Abends8 Ubr. _ _ __
Auswärtige Tlf - ater.

Mainzer Ktadtth enter. Samstag: Vwl Lärm
um Nichts. — Sonntag. Nachm. >- Uhr. Ter
verwunschene Prinz. Vorher: Der Weg durchs
Fenster. Abends1 Uhr: Aida.

Kurhaus zu W iesbaclen.
Samstag, 26. Januar.

Abonnements-Concert
dos städtischen Kur-Orchesters.

Nachmittags 4 Ulir:
T.eituna : Herr Kgl.Musikdirector Louis Lustner.
1. Wiesbad. Promenaden-Marsoh M. Jeschke.
2. Ouvertüre zu „Die weisse Dame“
3. Entr ’acte aus „Egmont“ . . .
4 Donauwellen, Walzer . . . •
5 Drei Tänze zu Shakespeares

Henry VIII .“ . German.
" a) Mohrentanz, b) Schäfertanz,

o) Faokeltanz.
6. Ouvertüre zu „Tannhäuser . Wagner.

7 ^Solo -Violine: Herr Concertmeister inner.
8 II ungarische Rhapsodie . • Liszt.
Zur Feier des Allerhöchsten Geburtstages Sr.

Mai. des Kaisers und Königs.
Am Vorabende, Abends 8 Uhr, im grossen Saale:

Fest -Concert
mit patriotischem Programm, ausgeführt von demstädtischen Kur-Orchester.
Leitung : Herr Kgl. Musikdirector Louis Lustner.
1. Fest - Ouvertüre über das

Kvoutzer’sche Lied „Das ist
der Tag des Herrn “ . . . . V . Laohner.

2. Dankgebet, altniederländisches
Volkslied. . , .

3 Preussens Stimme, Volksgesang 0 . Nicolai.
4. Jubel-Ouverture . . . . . ■Weber.
5. Sang an Aegir . . . . S . M. Wilhelm U.
6. Concertstück für Flöte über ein

’ deutsches Volkslied . . . .
Herr Danneberg.

7 Zwei altpreuss .Armee-Märsche:
a) Coburger Josias-Marsch .
b) Der Hohenfriedeberger

(.1745) . . . . Friedrich der Grosse.

Heinemeyer.

Mich. Haydn.
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Fliegen spüren Wundena»f. Bienen Blumen. gute £

Menschen Vorzüge, gemeine Menschen Fehler̂ ^ ^^ »

?»U»*» **^ *** *'*»fr» »» » »»♦»« * ***** »* 7 ¥¥ **
(21. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Die beiden Emilien.
Erzählung von H. ßfchricht-

Geaen Abend, da Emilie frostig, bleich und thranen-
los in d̂es Vaters Sophaecke lehnte, trat

rr-i-änsein siebt io elend aus -nach all der uoerstanoencn
Pein , ich will Fräulein bitten, nun wieder zu Bette zu
geljett/' 6in  nicht müde, auch nicht krank "

"Aber ich bitte Fräulein dringeiid darum , wenn Herr
Lheüerdanr kommt, will Fräulein ihn doch n,cht an-

nehmm̂ . — {,ürum  willst Du mich zu Bette schicken!
Als ich ein Kind war , bin ich einmal durch die ganze Stadt
bis zur Haide hinter Prager Musikanten hergelaufen
da hast Du mich auch zu Bett gebracht — es war meine
Strafe , willst Du mich heute auch strafen -

Nein : aber ich müßte Herrn Theuerdank unter
irgend einem Vorwand abweisen; wenn Fraulein rm ^ ett
ist kann ich ihn annehmen. Es ist ichon um Henny»
willen — glücklicher Weise war das Kmd ja diese -lacht
zum Fest bei den Eltern und hat nichts erfahren denn

^ EmilÄrhIch sich" noch immer im Bann eines gewissen
Gehorsams, deii die alte Wärterin nie von rhr gelost hatte.
Aber sie.setzte sich schon wieder und sagte rasch. ,, ĉem
ich selbst will ihn annehmen! Es niiitz Alles ausgekostet
werden, bis auf den letzten Tropfen ; ich must bleiben, uiid
Du auch, Du kannst im Nebenzimmer fern. „

„Ist Fräulein stark genug? ^ Ist e» möglich, daß
Fräulein ruhig und stark bleibt?"

der ihr i. bcta „„ fei.«

di- Stui . und -dg M
zurück; er saß nun Emilie gegenüber, die Lippen zu¬
sammengepreßt, die Arme verschräiikt. .. s

Sie sah die große mit ihm vorgegangene Veränderung
— das war nicht das Bild des Schmerzes oder Schreckens
aus dieser letzten Nacht! — Er war sehr mager geworden
und das Haar stark ergraut ur kaum sechs Wochen. ~ ei
joviale behagliche Zug, eine derbe Frische,̂ die ihn so eigen
charakterisirte, waren spurlos verschwunden. Sein G -
sicht obwohl gealtert , tvar veredelt, und so gramvoll und
hoffnungslos, so leidend die ganze Erscheinung, daß sich11~ ö _r _1. . rcv tw +o w gesenkt und

Samstag, den Z6. Januar.
^vfer — es hat mich hierher gerufen Tag und Nacht! Ich
mußte nicht, sollte es Dich oder mich treffen — nun hat
es den tödtlich zermalmt, der so schuldlos und so gut war.
Aber es hat seinen unsichtbar gewollten Zweck erreicht
zwischen Dir und mir steht nun der Todte — erst nun sind
>vir eigentlich geschieden! Dir und mrr war » nicht so
leicht bestimmt! Wir haben nun zu dem Leid um uns
noch die Last seines Todes auf unseren Herzen! Daß ich
das Alles weiß uiid fühle — Dir das zu faßen, hin $
selbst gekommen; und nun kann ich gehen! Gott weist,
wie ich hier an dieser Stelle flehe, Dir möge noch emmal
ein heller Stern aiifgehen — Du hast nicht verdient, daß
Deüi Leben so verstört wurde! Aber td) weiß, auch dtes
«et St UrWrt ! An Dein-- Seele. StreitenjM t».
Tinge anders vor. und Du wirs, nie em nericheni« .
in dein die Schatten wohnen. Wir können Nichts vergessen
— und nun : Gott behüte Dich!" ^

Er stand langsam auf, sie bewegte sich nicht. Er ging
leite umher und sah die vertrauten Gegenstände an, wie
er es auch früher gern gethan. Von ihrem Arbeitskorb
ain Fenster hob er die hüllende Decke ab — da lag noch
ein halbseitiger Kranz, schimmernd wie Kirschenbluthen.
Er nahm ihn in die Hand und betrachtete rhn, ofsnew
seinen Rock und schob ihn m dm Brusttasche An dem
Pfeisentisch in der Ecke blieb er gleichfalls stehen und fast
schluchzend kam es über seine Lippen: „Nichts einmal
Wiedersehen darf ich ihn ! Man sagt, wenn der Mörder
an sein Opfer tritt , blutet dessen Wunde; ich konnte ein
ehrliches todtes Herz in der Ruhe stören. Wer kann wissen,
wie lange noch die Seele an der verlassenen Hülle unnrrt
und was die geschlossenen Augen iioch wahrzunehmen ver-
möaen ' Wie viel und oft haben er und ich uns gemuht
im heißen Wissensdrang, uni einen Zipfel des Vorhanges
zu heben, hinter dein er nun verschwunden! Aber sem
Mund wird stumm bleiben! Doch wenn mit dem Tode
mich Vernunft und Sinne erloschen, wenn die Gottheit
unserer schwachen Seelenkraft nicht mehr bedarf, wenn e.«
genug war mit unseren Leiden und Freuden auf dieser
Erde' — auch dann dürfte ich ihn nicht Wiedersehen
denn ich habe ihn tödtlich beleidigt." „

Er trat nun an die Ausgangsthur , sah noch emmal
ringsumher und endlich aus sie, die mit weit offenen
thränenlosen Augen seinen Bewegungen folgte und nun
sah sie in die dunklen Augen, aus denen so flehend und
starr die Blicke zu ihr gingen, wie heute Nacht aus ihres

^Langsam trat er zurück, öffnete und schloß die Thür,
u>id sie hörte ihn bald danach mit schwankenden Schritten
unter ihrem Fenster vorübergehen. So gehäuft war dm
Mast des Grams in ihrer Seele, daß es wuchtend ihre
Glieder lähmte ; sie schloß die Augen und verharrte lange
reglos gleich einer Schlafenden

49 . Jahrgang . 1901.

ihre 0>em zusammenzog. Er hatte die Blicke gesenkt und
ffe faf 2SSÄ an; sie bemerkte ein starkes Beben
feiner Lippen, wie er anhub : _ . , . „r,

„Emilie — ich kam nicht gestern, um zu sehen, oo
ich vom zertrümmerten Glück unserer Liebe noch eine,
Fetzen retten könnte — ich kam unwiderstehlich vom
Schicksal getrieben, das ein Opfer haben wollte, em ^ uhn-

Schon am folgenden Tage war Theuerdank zu den
Seinen zurückgekehrt. Ernst erschrack, da er des rmters
unsichtig wurde ; er hatte ihn schon manchmal nut geheimer
Sorge betrachtet, aber so müde und thetlnahmlos fand er
ihn noch nie/ Auch Molly ,wurde stutzig — .mit entern
traurigen Lächeln nahmerihreZärtliMeühm ^ ane^

zurückzugeben. Aber er war sanft mit ihr und aufmerk
faiit; auch wollte er kein Henimniß Mi leicht hinfließenden
Strotn ihrer Lebensweise sein. Er kam selbst w?
monatelaiigen Nachurlaub für Ernst ein und behielt die
jüngeren Söhne auch noch zurück. , ...

Nicht lange sorgte sich Emilie um den Mann , der ihr
nie sein Herz geöffnet, nie ein Stück seiner Seele geboten
hatte Der ihr so geläufige Galopp durch die Welt wurde
nach kurzer Pause wieder aufgenoimnen, und ritz auch die
jungen Leute mit sich fort . „

Theuerdank unternahm lange und weite Spazier-
gSngc _ wenn er zurückkam, erinnerte er sich kaum, wo
er gewesen noch was er gesehen hatte.

Nur bei denGeschäftsbriefen ivar er in voller geistiger
Tüätiqkeit ; aber er öffnete dieselben auch nicht mehr gleich
nach Empfang. Er aß Tage lang gar nicht, dann wieder
viel und hastig; er lebte beständig unter dem Gedanken
an seine unsühnbare Schuld. Und me versuchte ^ sich
vor sich selbst zri entlasten, nicht nut der Leidenschaf,
deren Gewalt and, die Stärksten hinwirft , nicht mit dem
Willen der verblendeten kleinen Emilw Nicht Mit dem
blöden Gruiid der Menge : „Das pasttrt tausendmal rm
Leben", oder „Geschehenes kann man nicht underw man
muß versuchen, von nun an gut zu sem! Jas war )a
Alles selbstverständlich— das war teme Entschuldigung
für ihn - er hatte die Berechtigung eines freien und stolzen
Daseins verscherzt, denn er hatte dw Ehre semer Seele
feines eigenen Gewissens belastet. Schwerer als der ^,00
des alten Freundes drückte ihn das Bewusttsem, em
junges, schönes Leben vergiftet und zerstört zu haben
Er litt unter der finsteren gottverlassenen ẑdee. weder
Berechtigung zum Leben iwch zum -vod mehr zu haben,
er durfte das ihm vom Schicksal bestimmte Strafmaß des
' chuldbewutztfeins um keinen Tag vercurzen.

Sie waren mm Alle an die Riviera gegangen, aber
wenn sie ins Paradies gegangen waren, es hatte nichts
von der Hölle in ihm wegtausthen tonnen. Regelt Ende
April kehrten die jüngeren Sohne >n ihre Stellungm
zurück Mollp, die im Hochsommer ihrer Niederkunft
entgegensah, fing an, schwerfällig zu werden, und
empfand nun plötzlich Heimweh nach ihrer Vaterstadt

Auch der Verkehr mit Ernst allein legte ihr mehr
Zurückhaltung und Göns attf und stimmte naturgemäß
Üe allgemeine Heiterkeit und Frohheit der gewohnten

0 eb Die '̂ apathische Stimmu .ngslo sigkeit ihres Gatten smg
an, ihr unerträglich zu werden. . ^

(j\ er  fonfultirtc Arzt sagte in Bezug hierauf mit emein
seinen Lächeln: „Wir erleben als Aerzte oft diese trau-
riaen Konsequenzen. Wie ich höre, war Herr Theuerdank
immer ein in hohem Grade eifriger Geschäftsmann -
dam unsere unbewegliche Zeit mit ihrer aufreibenden
Unrast - Neurasthenie, meine Gnädigste, nennen wir dieseÄS bie sich.mi. ich
ÄSÄÄ “ * « *
ihn rettungslos ruiniren!

(Fortsetzung folgte

des bisherige» Preises einem ^ 0 t

Total - Ausverkaut
e.........» fs ;% rri .°°£ «r 2 SÄÄverkauft hatten, geben wir. soweit

Paare werden bereitwilligst aus denselben herausgenonunen. * W *44 *U *£a 11%

Tanzschuhe für 95  Pf., Vallschuhe mit perschleife2.25̂
(RlacE-Leder-Salonfchuhe, soweit Vorrath reicht, kleinere Ao., für . . > . .. f* <

. - * « 222 := : “

Fett& Co.’s Frankfurter Schah-Bazar,
«anggai!- S8 , vis -i -Tls der B »--»ftr- d-.

50

00

X Beste billigste Ruhr kohlen! X ,
'  Nutz II 1,30 , Nutz III und bestmelirt (50 °/° Stucke) 1,20 per Centner ,n der

Fuhre. Eiuschreibgctd 50 Pf . Vorauszahlung Bedingung . mür-an-
Kohl6nka.ss6 zur Gegenseitigkeit. Schulgaffe 5.

Billigste HonigsdezugSqueue.
Bienenhonig per Pfundl

Sicdsrvcrkänfer«ntsprechc»»d billiger.
Garaulirt reiner norddentschcr Bienenhonig per Pfund 63 Pf.

förafeffiittuinentcn unv WiedsrveLkäufer entsprechend vmrger.
Durch'Auskauf großer Parthien, resp. Jmkercibestände. ist eS mir möglich, meiner Kundfchi z

diesem erstaunlich billigen Preise hochfeinsten Bienenhonig zu lreferu. . . .0. ss. Wi Schwanke,

wßl. firnen wd Palmen,
bunteLanbzweige. stet« Neuheitenm.Vasenzweigen.
Für Ballu.Masken werden alle gewünschte Blumen
gebundenu. angefertigt. Blumenf.Lampen neu).

V.  Samten , Lanygasse 4. 1 St . _

Feinste Sntzrahmtafelbutier Mk. 1-10.
L.nrdbutter 88 Pf"bei5 Pfd. und mehr.

FrifcheEier!° ’ » fiimiar . Nerostraße 28.

Diwandecken,
3 Mtr. lang, mit Fransen, von 10 Mk.
per Stück an empfehlen lod^«s M F. Suth,

Museumstrasse 4,
Ecke Delaspeestrasse 3.



qFeilc a « . Januar i »01 . Wiesbadener Tagblatt «Abend -Ausgabe ) . Verlag : Lauggasse 27.

Mainzer Carneval-Verein.
Sonntag , den 2?. Januar , Abends 8 Uhr,

in der RarrhaNa (stadthalle ):

Aches ctlmevkWrsches Csncert
ä  la Sousa

unter freundlichtr Mitwirkung de« Herrn « erl . nrts lTenor ). ^
Eintrittspreis : Abend» an der Kaffe Mk. —.80 . (No.36197)E_i>

# # # # # # # # # # # # # # ♦ * #

In der General-Versammlung
vom 24. Januar wurden die salzenden
Antbeilscheineansgcloo't:

No 1. 7, 8. 9, 11, 18, 20, 27, 33,
36 37, 39, 40, 48, 55, 58, 60, 62,
69 73, 77, 78, 94, 95, 100, 101,
102, 104. 106, 107, 109 U. 112.

Dieielden sind am 1. März zahl¬
bar und können di« Beträge gegen
Rückgabe der Antbeilscheine und

Empiang an diesem Tage in der Wohnung unsere«
Kassirer», Herrn Director « eorg fr”. Ablch.
Pbilipprbergftraht 39», 1, in Empsang

' werden. m _ * 4U0
25. Januar 1901. Der Borstand.

!i!
Sonntag , der» 87 . Januar , NaÄ-

mittagö 5 Uhr:
General-Bersammlnirg

im Vereinslokal„Jur Burg Nassau".
Um zahlreiches Erscheinen bittetDer Vorstand.

U

Jah rgang . No . 44.

Fausfs Verdamming.
Sechstes Symphonie-Conccrt

im Künigl . Theater.
Stimmbegabte Damen , welche sich bei

der Aufführung dieses Werkes zn be¬
theiligen wünschen , werden ho Hiebst
gebeten , sieh zur Frohe für
lind Alt am Montag , den 28 c.,
Abends 8 Uhr , in der Aula der
städtischen Oberrealschule ,Oranienstrasse,
einfinden zu wollen. ^

Fran z Mannstaedt.

Gemeinsame Ottvtt»nIcnhM
Bürean : Luisenstraße 22.

Kassenärzte: » Itl . ansse, . Markistr. 9.
Or . » eiin «. Westendstraße 1,
Kirchaassc 29, K»r . Heymanu , Kirchgasst 8,
Mr . Junger in »an « , Langg. 31, Br.
Oranieustraße 23, Wr . L>ahnstein . Friedrlch-
straße 40, i »r . I . ippert . Taunusstraße oö,
3»r . Meyer , ftriebtidl'tr . 39, 113r . Schräder,
Stislstrahe 2, Mr . Schrank , Rheuistratze 40,
| »r . llac !ienliuürn , stsriedi ichstraue 41.
Spezialärzte:Für AugenkrankheitenB»r . frin « uer
Wilhelmstraße18; für Nasen-, Hals- und Ohren¬
leiden I»r . Kicker jnn ., Langgasse 37.
Dentisten: Müller , Wevergasse3. 8 -l ->«ler,
Mauriliutzstraße 10. Woiff . _Michelsberg 2.
Masseure und Heilgehülfeu: lileiit , Jceû mje
Schweibäolter , Michclsbcrg 16, Math , s,
Schwulbacherstraße3. Masseuse Iran fr --eeii,
Hermanustr. 4. Lieferant für Brillen:
Neuqasse 15, fiir Bandagen JC. Sumo A.
Sanitätsmagazin , Taunusstr . 2, für Medizin und
deral. sämmtl . Apotheken hier. k -,20

Ansprüche an den Nachlaß des

Huta WmWe,
Jahnstratze 2, Moritzstraße 16  und Sevanplatz 3.

Telephon 478.
Prima Pfälzer Landbntter per.Psd. 08 Ps.
Hosgut-rasetbutter ver Psd. 110 Ps.. beiü Pfd. 10» Pl
Süßrahm-Tafetvntter per Psd. llo Pst . "
Prima Kinrvurger Käse per Psd. mr Stern 29 Pf.
Prima « »«härinsr 10 Stück 45u. 5s Pr.
Petroleum per Liter 16 Pf., bei 10 Luer 15 Ps.
Sauerkraut per Psd. 8 Ps., 10 Psd. 70 Pf.Brodl Brod! Brovl
Kornbrod (richtiges Gewicht) 36 Ps.
Gemischtes Brod ^ „ 38 ,
Weißbro» . „ 42 „

jfiiui befrage den Mausarzt I
Prof . Gaertner ’s

FettBiailela
ist der bewährte , anerkannt beste, natürliche Ersatz für Frauen¬
milch, welcher ihr im Nährwerth , im Geschmack , im Aussehen,
in der Wirkung und in der Zusammensetzung beinahe 'voll¬
kommen gleiehkommt. „ „ ,

Prof . Gaertner’s Fettmilch ist ohne Zusatz von
Chemikalien her gestellt , nach ärztlicher Vorschrift.kurz
sterilisirt und wird, dem Alter des Kindes angemessen , tri « - -
fertig geliefert. 'Obwohl die Milch wochenlang haltbar ist,
verkaufen wir grundsätzlich nur frisch sterilisirte Milch.

Zahllose Anerkennungsschreiben bestätigen die vorzuge
der Prof . Gaertner’schen Fettmilch gegenüber den früher ange¬
wendeten Milch - Verdünnungen ; nebstdem weisen « jr
Kinder hochangesehener Familien m allen Standen
nach , bei denen man sich von den ausgezeichneten
Ernährungs -Resultaten selbst überzeugen kann.

Wir verwenden nur Milch aus eigenen Stallungen von
vorschriftsmässig gefütterten Kühen . - Strengste tierärztliche
und chemisch-bakteriologische Controlle.

Haupt -Niederlage für Wiesbaden:

i.6.Heinzmann,Schwalbacherstrasse 29.
Telephon 608.

Preis pro Vi-Literflasche No. 1 14 Pf -, No. 2 15 Pf.
Täglich freie Lieferung ins Haus.

JedaFlasche ist mit einer Schleife , die den
Namenszug des Erfinders trägt , verschlossen.

Vereinigte kettiailcli-Anstalten
Müller & Peters

in Vilbel.

verstorbcnenHerrnGeh .Sanitäts-

Raths Or. Louis Wilhelmi
hier sind auf dem Bürean des
Unterzeichneten Bevollmächtigten

y B. Fon 3 lkbr ab: Mitglieberve,ian»iiln»g. I der ^ l'bkN aNzNMOldtN.

= == =™raM“ Daselbst werden auch zu dem
Nachlaß geschuldete Beträge, ins¬
besondere Honorarrückstände in
Empfang genommen. F231

Wiesbaden,
den 24. Januar 1001.

Justizrath ZDF. Hemdes,
Rheinstraße

Hobel»
Ausstattungen.

Grosses Lager in IIolz-
und Polstermobein.

CompleteSalons,Speise-,Wohn-
und Schlafzimmer.

Eigenes Atelier fiirPolstcrmölsel
imt! BewratioBen.

Gastav SdinppN aclif.
89 . Taunusstrasse 39,

~~~  Parterre und I . Stock.
57t

atente.
^Heörauchswnster

Maren
iZeichen»

edv

Feinste Hofgut ^Tafel-
Butler

pro Pfd. Mk. 1.10,!Laiid - Butter
pro Pta . Mk. 0.90,

, feinste Centrifugen-

ISüssrahmbutter
empfiehlt billigst

Hornung ’s
Eier - und Batter -Handlnng.

Feinste junge

MH -Giinsk
per Pfund 65  Pf . 1089

Adolf Havbach, Wellritzftr. 22.

8L
werdeNz

erwirkt
\  verwertet^

pai . Weuöeiten.
-Wiesbaden, Adolfstraße 8.

Batli rn Recntssaciien
erthcilt

J . Kaschan»
Bureau für Besorgung fremder Rechts-

AMgele ^ enliedcib
Bismarckring 14s Part.

Telephon Xo. S453.
Haltestelle «1er Strassenbulm.

Sprechstunden von 8*/i —10 \ orm.,
und von 2—4 Nachm. 14233

■~ “377rZTittebranchsniusser-
iat © Wtl/ € ? Schutz , 8001

Waarenzeichen etc . erwirktP

919

876J

| täglich frisch bei 078
E . N . Klein,

Kleine Burgstrasse 1._

5 Pf. Nc« Hiiriiigc5 Ps.
ohne Uiitcrschted offnnrt 0
_ Altstadt-Csnsmn.
IGasthaus zuiä Deatseben Haus,

llochsiätte 33.
Empfehle für Samstag « ad Sonntag

Gefüllter Welschhaha , Ras *™
Topf . Ralfrsliopf en 1 reine , sowie

| sonstige reichhaltige Speise « - ä4arte.
Achtungsvoll

Jak . Krapp.

Ernst Franke,..£ & •
«Wtz -WrtM IiiSnpiltz 48

qiebl Rath u. Auskunft in Rechts-, Straf -, st -uer-,
Gewerbe-, Ehescheid.-, Alliment-, Testament-, Guter
trennnnqs-, Erbschaft-, Unfall-, MiethZ-, Concurs-

!u. Privatsachen, treibt Forderungen bei.
Billig! Billigt

Grstzte

Wiitktn-kkih-AnM.
Empfehle Damen - rtnd

.Herren - Masken - Cöstumes,
sowie Dominos in jeder Preis¬
lage. Achtniigsvoll
I. '.« er h an -l,JnhLhln>

Luisenplatz2, 1 St.
Kein Lade». Kein Laden.

Rechts a v.sw eichen
gehen:

MMilDW
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Stamm der Stadtverordneten
" ’ * vom 25. Januar 1901.

(Schluß aus dem Hauptblatt .)
Festsetzung eines einheitlichen Gas-

. Ft / I fcrriAtet' Herr Dr. Dreher.  Der sehr günstige
Vertrag über die Kot,lenlieferung für das städtische Gaswerk
fnuh  in diesem Jahre ab, nach dem es sich wahrend der letzten
Jahre ermöglicht hatte, trptz der allgemein einget-et-nen Steige-
mna der Kohlcnpreise unsere Kohlen noch immer zu dem a.ten
Nreiie m beziehen. Der Ablauf des Vertrags bedeutet erne

Mehrausgabêvon rund 100.000 Ml. jährlich für Kohlen, von
welchen bloß ungefähr die Halste durch den S» erzielenden
siäberen Preis für Kols wieder eingebracht wird. E-n Ausfall
von rund 50,000 Ml. bleibt zu decken. Da es nicht ansang'g
„scheint den Beitrag des Gaswerks zu kurzen und infolge, dessen
die direkte Steuer noch weiter zu erhöhen, als dies ohnehin rm
kommenden Rechnungsjahr schon nothwendig werden dürft,
blieb bloß die Alternative einer Erhöhung der Gaspreise, wnm
nicht auf anderem Wege Deckung gefunden werden kann. Die
Gas- und Wasserwerksdeputation hat sich denn auch schon meh
fach mit der Frage beschäftigt und ist schlwßllch öu der U
zeugung gekommen, daß eine allgemeine Erhöhung der Gasprelse
zu umgehen ist, wenn durch Vereinfachung Ersparnisse erzielt
werden̂können. Ein- solche Vereinfachung findet fi- ,n der
Festsetzung eines einheitlichen Gaspreises für alle Zwecke und dem
dadurch ermöglichten Wegfall der doppelten jungen und Gas¬
messer, welche gegenwärtig eine große Ausgabe sowohl für die
Stadt wie für die Konsumenten bedeuten und dabei noch zu
vielen Unzuträglichkeiten führen. Sie schlagt daher einstimmig
dem Magistrat vor, vom 1. April 1901 ab einen einheitlichen
Gaspreis für alle Zweck- einzuführen und diesen auf 12 Pf.
pro Kubikmeter im Sommerhalchahr und auf 16 Pf. pro ÄuBit-
meter im Winterhalbjahr unter Einhaltung eines Mm ma -
Verbrauchs von 6 Kubikmeter für seden einzelnen Monat festzu¬
setzen. Der Magistrat ist in seiner Mehrheit diesen Anschauungen
beigetreten und erbittet hierzu d'e Zustimmung der Stadtver-
ordneten-Vcrsammlung. Der Finanzausschuß hat unter Mit-
wirluna des Hrn. Direktor Muchall die Angelegenheit geprüft und
empfiehlt einstimmig die Genehmigung des Antrags. Der ein¬
zigen wirklich eintretenden Preiserhöhung, derMigen des Gas-
vreise's sürKoch- undHeizzwecke in denWintermonaten. stehen große
Vortheile und Annehmlichkeiten für all- Konsumenten gegen-
über Dabei fällt die mäßige Mehrausgabe zum großen^ herle
auf diejenigen Schultern, die sie am leichtesten tragen können
da Gasheizung im Allgemeinen eine Luxusheizung ist. Es
kömmt ferner hinzu, daß die Abgabe von Heizgas gerade zu der
Jahreszeit stattfindct, in der das Gaswerk auch sonst am mezsten
in Anspruch genommen ist. Die Wegnahme der durch die Neu-
regeluna überflüssig werdenden Gasmesser und -Leitungen durfte
Köß allmählich erfolgen können. Der FinanzauLfchuß halt
für angezeigt, daß dies auf Kosten der Stadt geschieht, damit
diejenigen Konsumenten, welche vor einigen Zähren di§ Aus¬
gaben für die doppelten Leitungen hatten, nicht nochmals einer
weiteren Ausgabe für die Wegnahme derselben unterworfen
werden. Der Schlußantrag des Finanzausschusses geht dahin:
Die Siadtverordneten-Versammlpngwolle sich damit smder-
stanven erklären, daß vom 1. April 1901 ab ein Einheitlicher
Gaspreis für alle Zwecke erhoben werde, unh zwar Pf - pro
Kubikmeter im Sommerhalbjahr und 16 Pf - pro Kubikmeter
isst Winterhalbjahr unter Einhaltung eines Minjmalverbrauchs
IW 6 Kubikmeter für jeden einzelnen Monat. Sie wolle ferner
hischließen, daß die allmählich erfolgende Wegnahme der über¬
flüssig werdenden Üiasmksser auf Kosten der Stadt zu geschehen
habe. Herr v. E ck bedauert die PreissteigerungM Interesse
der Leute, die sich auf das Kochen mit Gas eingerichtet hatten.

'Zuerst hätte das Gaswerk große Reklame dafür gemacht und

jetzt komme es mit der erheblichen Preissteigerung Das sei
rucki ein fiskalischer Standpunkt, wenn man für den Geld-
2el seiner Wtbürger etwas thue. Der Herr Oder-
biraer m- ist - r führt aus. daß sich der Preis ,m Ganzen
nicht wesentlich erhöhe. Die Abnehmer brauchten in der Folge
auch nicht mehr die doppelte'Einrichtung von Zeitung un^
Messer zu machen. Freilich hätten die alten Abnehmer wenige.
Avon als Diejenigen. bk sie sich erst machen ließen. Das
Kochen mit Gas sei an sich doch so vortheilhast, daß der Auf¬
schlag nicht in die Waagschale falle. Es komme auch nur ba
geringere Aufschlag für den Sommer m Betracht, denn im
Winter werde doch weniger mit Gas gekocht. Herr Dr. D r ey er
weist auf die Vortheile der neuen Einrichtung für baä  Gas¬
werk wie die Konsumenten hin, welch letztere nur noch er
Gasleitung herzustellen brauchten; außerdem fielen die ver-
schiedenen Messer fort, die Hausleitung ioerde dadurch leistungs¬
fähiger und die Unannehmlichkeiten und Storungen, welche mit
den monatlichen Aufnahmen verbunden sn^ rmg« . Darauf I
19 75  Quadratmeter zum Preise von 970 Mi. die Ruthe, wird
aus Antrag des Finanzausschusses(Referent Herr HeeH  ge-

nd}mSn Dr Roser  hat Pläne zur Einfriedigung seines
Grundstücks Ecke Parkstraße und Grünweg eingereicht und

«K Et » » fÄtEn N-Mm»

Seite 7 .
—

(e?un  Wagen nach dem Depot und zur Stadt zu fahren, oder ob
auch die Anwohner Vortheil davon haben sollten. . Stadt-
kinurgtb Groben ins  erwidert, wegen des provisorischen Zu»
standet des Trottoirs empfehle sich Mosaitpflaster. Das Depot
komm- gar nicht in Betracht, denn cs sei noch nicht gebaut und
werde auch so bald noch nicht gebaut. H-rr Dr. Cu nh bezeichnt
es als gefährlich, den Betrieb zu gestatten, ehe das Trottoir
verbreitert wäre. Der Herr O ber bü r ger m - ' ster macht
darauf aufmerksam, daß der Betrieb nicht mehr verhindert wer¬
den könne, nachdem er der Gesellschaft erträglich zugesichert
worden sei. Wenn auch die Mainzer Lime noch nichtkonzesswmrt
wäre so könne di- Gesellschaft doch bereits bis zur Gemarkungs-
grenz'e gehen Herr A r n tz weist noch darauf hin daß; -me Ver¬
legung der Linie in die neue Wilhelmstrage noch nichtm Be¬
tracht kommen könne, da die Fluchtlinien für diese Straße noch
nicht festständen und darüber noch mit dem Fiskus verhandelt
würde. Danach wird die Summe bewilligt.

Ehemalige Schülerinnen der̂ höheren Tochter
schule  haben gelegentlich deren Jubiläums ^100 Mk. ge
sammelt di- das Kollegium zur Beschaffung einer O r g - l
für die Aula der neuen Schule bestimmt hat. Die Kosten -
lausen sich auf 3764 Mk. und die Differenz wird, da noch Bei¬
träge in Aussicht stehen, als Vorlage von der Stadtkaffe verlangt.
Vorbehaltlich der Abführung der eingehenden Bei.rage an,d
Stadtkasse beantragt der Finanzausschuß(Referent. H
W ei, g a n d t) den Betrag zu bewilligen, was die Versammlung

Vertreter für den preußischen Städt - tag  zu
Berlin am 29. und 30. d. M. wird auf Antrag des Wahlaus¬

schusses^ Herr̂ Dr. ^ b̂ e^ ^ a)  Neuwahl der stau-

schusse« und d) Neuwahl von Mitgliedern der gemischten Depu-
Lnen und Kommissionen, werdend-m Wahlausschuß über-

ä«  ÄSSir©runbttüd, dieletve gevueoeni|i. r 7 w « ,,» I oon ihrem (rbemann ausgcjû iicu . %
runa der Siadt erwachsenden Kosten sagen Vorlage und Men 9 ^  Finanzausschuß geprüft worden . Herr H e ß
nichts und schlägt der Bauausschuß(Referent: Herr B r si- uexi*tet darüber. Der Ausschuß hat keinen Anlaß zu einer
daher' für heute nur die Genehmigung des neuen Fluchtlinien- * Entschädigung Seitens der Schdt anerkennen können,
planes vor. Die Versammlung beschließt demgemäß. ^ Verwendung der bewilligten 1000 Mk. ist nach mehrfachen
^ Bei weiterer Bearbeitung der Fluchtlinien plane  ^ ben  Eheleuten Lendle ,n der von d'-s»

? - ki »,ünde Leberberg - Sonnenberg"  haben Verhandlungenm« « « v. E ck bleibt dabei; daß die

»rSTÄ L
Ibanberang bn  ki w Baufluchtlinien dieselben

Set »a? «S8 ORefetent: Herr Brötz) hat
der Abänderung zugestimmt und empfiehlt die Genehmigung
der Vorlagen, was die Versammlung beschließt. _

Ueber den Antrag auf Bewilligung von 6000 Mk. zur Ver
leauna von Bordsteinen in der M ai nz er jt r ° ß°  berichtet
?>err Arntz Namens des Bauausschusses. Der Antrag ist ver¬
anlaßt durch die Süddeutsche Eismbahn-Gesellichaft. welche mit
demV-rlegön des Gleises in dieser Straße beginnen will. D-
Antvohne/ haben dagegen Protest erhoben bisher zedoch ohne
Erkola Der Ausschuß empfiehlt die Regulirung des fraglichen
lisilickeii Trottoirs in die Wege zu leiten. Bis dahm wird das
Trottoir infolge Verbreiterung der Fahrbahn stellenweise sehr
schmal sein, bis zu 80 Centimeter. Dafür soll noch txn  Heber-

Familk noch etwas gegeben werden solle, und beantrage eine
weitne Unterstützung von 500 Mk. zu bewilligen. Herr Bei-LL'Ä/L'L%££ *"-mm°
m Gute komme Die Stadt habe hier eine vorbeugende Armeiv-
pflege geübt, d n̂n es habe sich hauptsächlich darum S-h°nd-lt.
den Mann wieder erwerbsfähig zu machen. H .
svricht ebenfalls für Ablehnung des Gesuchs, die sich auchfeg ,S 'S

Kfu “iS s .'.rs *:.b ü ft

ZZZpMM isss mmm
sei während gerade bei der ungleichen Vreüe undi de.iA >r ^ Sekretärs Herrn Schröder  und emes Bau-L'LL'/LL"LÄ»« AL Lk-tdi -1 ««

Reichshallen >Theater.
TÜRlii ls .iliends 8llir , morgen feiontag Sfaclim . * u . Abeads 8 Ulir.

Zwei grosse Vorstellungen.
Otto Eiehard,

Deutschlands bester Humorist und das übrige vorzügliche Programm.

SeseilscKaft » Fidelio“

GrH catiiEiöl WM  laiil
im „Nömersaal̂

Em-ug des nsr;sich«» Comitees präcis 4 Uhr 31 Min. Die Ber-
aiistaliuMsiiidst tzki Bier statt.

- ^ “ j

Photographische Aufnahmen
bei elektrischem Licht!

Um allen erdenklichen Anforderungen gerecht weiten zu Mnnen,

T^ ht iChaclf 'pi ^ teMt^ Traut ^ d^ ^ OTtheilhaftesteV Merthode auf diesem

SÄ«
Photographische Aufnahmen bei elektrischem Licht sind von auiu

Ia8, “lr a « -Jgg-
welde ich, um meinet verehrten Kundschaft ; Uj»1 ™ ” ^ 4 '̂ „ na E »t
entgegenzukommen , meine bisherigen billigen Preise ociüm a

für i/, Tisit Mk . 3 .50 ; 1 I>t 2d . Mk . 6 .-
.. i/a „ Cakinet „ 8 .— ; 1 » " **•

Uflg sirdet ui  zemv u«u.
^ Zn zaKeiKm Besuche ladet freundlichst em ^  _

ÄjRaWctllbHI der Gesellschaft findet Faynacht -Lamstag , den 16. Februar, im 816 ^ 6 ^ 2886.

it vorzüglicher Hochachtung

Ottmar Walter,
Meleitenstrasse 23.

Wnch, dichtu«ddsverhrst
macht und erhält das Leder

tjtz rote» Dost« Nit dem kLMtlftser
Qentners VJidhse

in roten Dosen erzeugt auch auf fettem
Leder wieder schönsten Glanz.

Zu haben in den meisten Geschäften.
.Fabrikant: Carl Gentner in Göppingen.

©temrettte : 500 331t. - Beitrag : 50 W.
für den Sterbefall. — EintriOsgetd : 1 Mk-,
vom 45. Jahre ab 10 Mk. — Die im j.5. ,jc..)re
bestehende Kasse besitzt einen, ansebiilich-ii Neiert̂-fouds. — Nufnahme , ana, mnnnU» er P <w.
sonen, itn Aüqenieinenohne ärztliche ttnier-
suchung. Beitritts- Erklärnngen nehmen die
Vorstandsmitqlikder Frauen« «vUt.Worthstr. lK,
«er " «»» r. H!rschgrab.24. «g^ --ss . Kira,gasst 4i.
Her « , Sedanstr. 13 M. leamteerty 9̂ ,0=
straüe 22, Löw , Ellenbogengasst8, -̂ 5^,
Westendstr. 5, « i>rcrni »« n . HcUmundur. ob,
SS. Blies , Geisbergstr . 11, 8ol »sv « rik. BIeichstr. «,
8-,i «s. .fiellmuiidstr.36, Unverzagt , Adeldew-
stratze 42. jeberaeit entgeaeu. 1 015

IBeSir » selbstdichtender
Wasserhahn Triumph
ist zu haben bei dem Erfinder 16635W . «««•>

Btücherstraße 24.
Der Preis ist nicht höher als der ge«

wöinrlickcr NiererdrirS-Sähnr.

— . Solz , .
aeschmttene Tanne », Eichen, Buche« , m
Säckm von circa 100 Pfd. 1 Mark , -taheihan,!»™!!!- 22. im Laden

Rur 1 Mk.
»vser in eine Taschenuhr, Reinigen
Mk. 1.50. Garantie2 JHre.

eäeerie AzrLes, tlhrinacher,
_ Gradenstraßc 8.

Wusiigc Relltensütze



Morqerr Sonntag, von Bon». 8 Uhr
ab, wiid das bei der Untersuch»»«mmderwerthig
befundene Fleisch ein.es Ochsen zn 80 Pf . das
Lfküd Uliter amtMr Aufsicht der unkerzeichneten
Steve auf der FrKLilk verlaust. An Wiederver¬
käufer(Fleischhäudler. Metzger. Wuchbererter und
Wirtüe) darf da« Fleisch nicht abgegeben werden.

Städtische LchtachtKans-Vcrwaltung.

Walhalla.
Morgen Sonntag:

Eil Grosser

2 BallorcSisster 2
5 Preise 5

Bin Haupt - Hestamrantl
Militär - Concert

Eintritt 20 Pf.
Im "Walballa -Keller:

Frei - Comeert.
Siehe Strassenplakate. 1276

Wiesbadener Lagdlatr lAvend -AuSgabe ) . Beriag : Langga fs- 27.

Hot -sl Lr -dpfiiiL.
TSgUeli bis 30 . Januar:

Meerwunder -Ausstellung.
Wissenschaftliches Phän omen.

Evangelisches Vereinshaus
Sonntag , den 27 . Januar , Abends 8 Uhr:

Kaisers Geburtstagsfeier
des Evaug . Männer - nnd Jünglingsvereius.

Festrede: Herr Divisionspfarrer» nnZfe . — Deklamationen— Chorgesange— Zitherspiel.
Festgespräch:

Die Ktzffhäuserzwerge. emtrm 20 M.
ää ^ a aä A:

Nußkohlen, $$

49 . Jahrgang . No . 44.-'— . ■■i~

Zettuuss-MaKnlntnr
per Ries 50 Pf . ju haben im Tagblatt-
Verlag, Lauggasse 27.

ê nvitoi-le'vr'.iit'a H . N. i Dagbl.-VerlT̂ »
-UärtncrTHh .. e>" Ri«»,, lucht geg. Ucber-
nahmev. Garten- od. Hausarbeit freie Wohnung.
Nah. Nierhahter Höhe3. - — - « r

ÖaFIßin grau-getigener bat sich
verlaufen Wiederbringer erhalt Be.ohnuhg Nlüder-
straste iS. Der Ärrsguf svipd  gewarnt.. ...- .

qä » s m») L-  - r
Besten Dank s. WnulH a. o.
D. weißt was 'D. thnst u. wi

H. ®. v. n. W. 3 . . 9._ ____ _

LLLL

Bitte
H-sch.K Ä-

^ CigarreaabscliniUe
und Briefmarken

für das Diakosissenhaus
PauUnenstift lü?

ibzugsbes Stbietstsinsvsir. 17.

m mm #** *r-

Falirbeaiiitcii- und Bahnsteig-
Schaffner-Verein Wiesbaden.

Mit unserer am Montag , den 28. d. Mi,
Abends 8h»Uhr, im Saale des Turnerhcim,
Hellmundstraße25, ftattsiiidendeii

Feier
des AUerhöchste» Geburtstages
K. M . des Kaisers und Königs

und des
200 -jahrigen Gedenktages

der Erhebung Preußens ;«m
Königreiche

laden wir die verehrlichen Mitglieder, sowie
Freunde und Gönner des Vereins hierdurch er¬
gebenst ein. Die Veranstaltung findet bei Brer statt.

Einlrittpreis 28 Pf.
' Der Vorstand.

lax Clouth STachf ..
garantirt Ia Qualität, doppelt gesiebt, sowie alle sonstigen Sorten Brennmaterialienempfiehlt W

Moritzstraße 23. ff ,
>9  Tel . 489 . L

WWW'
Brerstadt.

Sans , Taunnsstraße4, enthaltend6 Wohnungen,
“ Zimmer, Kücheu. Zubehör, für 17,000 Mk.

Danksagung.
Für die zahlreichen Beweise

inniger Theilnahme bei dem Ab¬
leben unserer innigstgeliebtcn
Tochter und Schwester,

Else.
Billige Offerte!

I“ Sumsttig , Sonntag u. Wioritugkosten
Absätze.^No. 36- 42,

nur Ptk . 1 .28.

Ball - Pantoffeln, ^ ^Sohlen, nicht genagelt, nur Mk. 4.-
. No. 40- 46.

^eevensOtte7eL,nnrMk .3.59.

Filz -Hanssch «he ~ ‘.Ornb.r 30. 40. 50 ibf*,

für Herren.
Damen nnd

StrnbeF30, 40, 50 Pf .,
alle üUriacu Artikel ebenso billig

,»ur in dem seit Jahre » für ree« bekanntenHUV Hl vH» ,

«ainitr SchG««
Philipp Schönfeld,

«Up nur Goldgasfe 17, ^
ria“.

Sonntag , d. 27 , Jan .:
Grjle große cacnenaL

Dmkll-MMg
mit Tanz F339

in den Räumen des festlich
vecorirten, illuminirten und neu renovirten
tzaalbau „Zur Waldlust«, Platterstratze
föttnua des närrischen Comitees des„Salz
bachiarter Ruderklub« 4 Uhr 71 Minuten.

" Oberstabsarzt Dr. VVällentowitz | ™

Magentsittei*
empfiehlt

Apotheker Blum’s Flora - Drogerie,
Gr. Buvgstrasse 5. — Telephon 2433.
Hl ^ Atheinnoth) u. Bronchiät-

Katarrhe finden schnelleu.sichere
Linderung beim Gebrauch von i *r . Eiimden-
iDeyer ’s Salns -Bonbons . Best. 10°/o AlUtim-

«even der „ Muckerhöhle"
^,3. Die bei der Inventur nusgeietztcn

Schnhwaaren jeder Art zu ledem annehm-
baren Preise. _ __

Siimmtliche Reparaturen an gayrradcr
werden promvt und billig ausgefuhrt bei ^

<t tt « IniHlcr , Schwalbachentr. ,. _
-Mchff̂ Uvt . i. *• ÄUSH.  Weber«,

lies. «. Mache Dmms

Elegante Mnsken-EoMle.
sowie Dominos in grober Auswahl zu
verleihen ». zu verk. Jol . anna B4. PP .
Mödes, Wellritzstrape 6.

ai„,^ " in̂ ne'u m' ^ .̂ MrEstrab !^ 2 1. 3931zimmer , nnmvblirt , i . HochparterreaH^ £rl - " 7 nf. a -tmifl. O ! «oip.-re». Näheres durch 1012

ä 2 „ . , _ _ .. . .. _
zu verkaufen._ _922

Aus schönes Hans ^
in guter Lage hier werden ca. 80.000 Mk.
als 1. Hypolb. per April zu leiben gesucht Off.
erbeten unter e . A.  3 an den Tagbl.-Lerlag.

10,000 Mark gegen gutc Verzinsung mu>
doppelte Sicherheit sofort zu leihen gesucht. Off.
unter( '• at . 88 » an den Tagbl.-Verlag. 793

Für ein Geschäft im
eiaeucn Ha«se werde«
MM Mk. geg. doppelte
Sicherheit LSZ "L
oder nach Ucvcrcinkunit. G'efl. Offerten erbitte
unter » s . Berliner Hof Post. __

Herrschaft !. Billa
!mit schönem Garte», gesunde freie ruhige Lage,

rwischen Bahnhöfen. Kurpark, elegantes Hoch-
Parterre oder Beletage von 7- 8 Raumen,
Veranda und reich!. Zubehör per April zu vcrm.

>Nähe res im Tagbl.-Verlag._ _ 7°°

Gebildete Dame,
!(Witiwe) wünscht zum 1. April, evenlucst früher,
^möblirte Zimmer mit oder ohne P-unon zum
Preise v?40- 50 Mk.. resp. 120- löc»Mk. monatl.
abzngebcn. Gesunde Lage. Rahe des Waldes,
Benutzung des Gartens. Gest. Offerten unter
(S.biffte !.'• XI. an de» Tagbl.-Verlag.

m  ein 15 -Ungt8 M8bAn.
>Schülerin der diesigen Höheren Töchterschule, wird

Aufenthalt in seiner Familie gesucht. Näheres zu
serfahren Neubauerstrahe 10, 2.

Zu vermiethen für
100 © Mk . P. a. ab

1. April in Kurlage in einer Villa
3 aneinanderliegende Herr,chafts-

sowie für die zahlreichen Blnmen-
spenden sagen wir unfern innigsten
Dank. 12' 2

Miesbadru.
den 26. Januar 1901.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen
Familie Kveißev.

Mff- Bon Verlobnntzen , Hetrathcn, <3*°Crtcti und Todesfällen wolle man dem
Taablatt " sofort durch Postkarte Anzergc

" - ^-^lähnung derselben mrter vof-
Kosten entstehen

ftst und 90̂ " ' " reinster Zucker. In Schachteln
L 1 Mark in der Kermania -Drogerre, Rhein-
sträffe SS,' S»tt » S!ebi -i-t, Drogerie aM Markt.
u. W« aioebns . Drogerie, Taimutzstr.25. 8028

nn« . Ltzbn-Lll. z. vk. Schulg. 6.L,
ü77H ?n,mtno z. m Bahnhofstr.6, 2 1. 400

Wer liefert einem talentvollen
Componistcnden Text S»

rinbr *-'!»« -. bezw. Operette. Gest. Anerbieten
unter -Tc».. «,«««» banchtpostla aernd Wiesbaden
-Et » gntaeytistbeH Cvlon,atw .,arcn-Ge

aber ähnlicher Branche wird zu kaufen
gesucht. Bedingung: Nachweis der RentaMlilatm
des jährlichen Umsatzeŝ Off. mit. * > » •", -Verlah mederzulegen.  917

belegen . Näheres durch 1012
J . Schlichting,

Jmulobilten - Agent.
Dotzycimcrsträstc 12 eine gr. h-izv. Blaus,

mit Kochavparat aus gleich zu vermiethen. 1081
Helcncnstr. 27, 2, gut m. Zim. s. b. z. vn>.

Excelsiov
ist fortgesetzt beliebt.

Prämiirt:
Wiesbaden 1896
Solingen 1896
Barmen 1896
Krefeld 1898
Hannover 1898

Internationale Kochkunst
Ausstellung

Frankfurt a. M. 1900
abermals

Goldene Medaille.

find im Tagbl.-
Tiserne W

1. April zu vertan
ieM
lufen.

irltreppe u. Gallerte zum
1233

HoN'evarr , Goldgasfe 2a.
' Kinver-Bettfielle mrt zwei Bialratzen billig
ncrfnilken Bismarck-Ring 14, 2 l.
Ein qeb. Schaurst.-Ge,tcU (Nickelm

t!?an«vl.i b. ÜU verk. « riiltl , Kirchgasse 34.
st.

Elk 1' /. Jahre alter Salmatxmt Wxaäfr
eremvlar) zu verkaufen Herd erstrabe 19, Stb. 2,

Schönes Haus s
<,»„ Ca»i,»>»»>»»- !»>SHrtntrj iit ,u
Offerten erdeten unter » - * an Den
Tagbl.-Verlag.

Gesuch! pcr1. 3»>i
Wohnung , 4 Zimmer, Küche, Bad nnd
Zubehör , in Rnrq-, Herder- oder Tch'ersiEr-
ürahe. Off. mit Preisangabe unter» . TT-
an den lVaabl.-Verlag.

Für mein Drognengeschäft juche eine tüchligeBerkänferin.
Kost und Wohnung»n Hanse. i - t»«'Nr. T »M>,g»r , Kirchgasse 6.

Ein jg . Mädchen mit guten
Zeugnissen sucht Stellung als

Verkäuferin in Conditorei. Bäckerei oder Butter-
lund Eier-Geschäst hier cder augerhalb. llkay.

Kirchboisgaffe 8. _ _ _—
Ein im Zeichne» begabter Junge aus anf.

Familie als Lehrling gesucht
l a. »SJSer , Westendstrabe 19 , 6 .

machet:, sofern Erwähnung,
stehender Rubrik gewünscht wird.

dadurch nrcht.
Ans de» Wiesbadener GiviistandsregiKern
G«doren. 17. Jamwr : depl KaMmFn Lrullus

Liliensteine. T , Famih Thea. K. M - W
Jabrikapbeiter Wilhekü:
99 cT^Hiifir* bem öerrufclmdbermeifter qSytiiyp
Gerharde. S ., Albert Philipp Karl; dem Lehrer
Lrrich W-yet e. S ., Wabb« 2« H-mrrch
23. Jan .: dem ZMelardeiterv5vi>.py Kuvicrl e.

AwgebotenBäcker Gottfried Karl P
heim mit Elifabetha Samstag das. L-ellcrmelstlr
Remhold Grünewald zu Castellann sd't Barbara
Sch war der hier. Taglöhner Karl Gaffgah.er

, B-» hÄt ."° Dî tt°r ^ Deutschen Mühlen- und
Bäckereigesellichast Gustav Naffz>ger zu Munche-i
mit Mnraarelha Fuhr hier. Galtwinhn. Fuhr¬
unternehmer Balthasar Koch zu Hochheim nnt
Katharina Molzberger chier. sgnialichen

Gestorben. 23. Jan .: Helene, T. des Kong ch-N
Kammermusikers Robert Loigt, 6M.,
aeb Beckel, Wittwe des Privatiers Georg Bach,
72 Z • Feldhüter Johann Rauichenberger, 6:̂ ;.

61 I . - -

SSÖiSSiäS
Lorenẑ dem̂ Instrumentenmacher gg

,i* 3e ^ oöa«u Sdft »^ ^ m¥ü êr 6ei»^c&

Philip? SÄnes e. Anna Mie Lomse;

S., Eberhard;
Adolf Philipp- . .„.

Aufgeboten. Tagl. Ehrrstlan
Anna Marie Schupp. Beide hiei
Albert Valentin mit Karohne

^avid Kilb mit
..whnh. Gärtner
Dorothea Flr.ck,

Unsere liebe und verehrte Tante nnd Freundin,

Fräulein FllMtls Höltv.
Stifksdamr drs Klosters Isbbertin.

ist heut- nach kurzer Krat.kh-it im fi-b-nuudsiebzigft-n Lebensjahrg-storb-n.
Die trauernden Kinkerbiiebrnrn.

Wiesbaden»2i>. Januar 1901. x

Albert Valem... .....
Beide wohnhaft zu AunnacM . . . . « ,

Verehelicht. 19. Jan:  KnffeGur 0 uednchM

SS >°S >.« M
Hs?issih "KA «8 Ä

StflilgtAic » i- MM . 1A ^ tJntir

7 li ; Louile Slilfa , T . des FabmarR August
sdekr  7 M.; Pnvätiere Franziska Salhentz,
%b läM%  I S-; Katharine Lstargare.tz-
Liiers. geb. Bechtöld, 84 I.
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